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die vergangenen Wochen sind ohne Frage anders 
verlaufen, als wir alle es uns zuvor erhoff t und 
ausgemalt hatten. Zwar zeigte unsere Mannschaft 
im letzten Heimspiel gegen den Hamburger SV 
insbesondere im ersten Durchgang eine sehr enga-
gierte Vorstellung, musste sich am Ende aber gegen 
eff ektive Rothosen mit 2:3 geschlagen geben. Ein 
ähnliches Bild zeigte sich auch im anschließenden 
Auswärtsspiel in Bielefeld: Wieder erspielte sich das 
Team von unserem Trainer Marcel Rapp viele gute 

Gelegenheiten, die Tore erzielte jedoch der Gegner. In beiden Spielen zeigten die Störche 
große Moral, die letztlich jedoch nicht mit Zählbarem belohnt wurde. Auch die herbe 0:7-Nie-
derlage im Testspiel gegen Eintracht Braunschweig soll an dieser Stelle nicht verschwiegen 
werden, bei der man gegen den Ligakonkurrenten aus Niedersachsen während der Länder-
spielpause eine indiskutable Vorstellung ablieferte.

Seitdem wurden die Themen innerhalb der Mannschaft, aber auch von Seiten des Trainer-
teams und meines Präsidiumskollegen Uwe Stöver schonungslos angesprochen und 
aufgearbeitet – mit dem Ziel, die gemachten Fehler möglichst schnell abzustellen. Ich bin 
mir sicher, dass unsere sportlich Verantwortlichen hierbei die richtigen Worte gefunden 
haben. Denn die Intensität in der vergangenen Trainingswoche war hoch und der Wille, eine 
 Reaktion zu zeigen, war spürbar, sodass ich guter Dinge bin, dass unsere Mannschaft dank 
der Tugenden wie Mentalität, Teamgeist und Bereitschaft heute zurück in die Erfolgsspur 
fi nden kann. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen nun viel Freude beim heutigen Ostseeduell gegen 
Hansa Rostock, der Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns 
gemeinsam die Störche lautstark anfeuern und sie zum Heimsieg treiben! 

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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FÜNFER-
KETTE

Der heiße Genuss in Bio-Qualität: 

Fünfmal Biogreno-Tee – fünfmal  

entspannt den Tag genießen!

Fußball-ABC



GASTVORSTELLUNG  FC HANSA ROSTOCK

Duell der Ostsee-Klubs
Die Störche warten noch auf den ersten Sieg in Liga              
zwei gegen den FC Hansa Rostock Fo
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Besser einkaufen. Besser leben.

Und der Sonntag ist gerettet

Verkaufsoff ener
Sonntag am 2.10.
Bester Shoppingspaß für die ganze Familie mit großem Herbst- 

und Bauernmarkt und Kinderschminken. Unser Maskottchen, die 

Seerobbe Fiete, ist natürlich auch dabei!

/cittipark.kiel /cittipark.kiel  www.citti-park-kiel.de

Über 90 Stores, u.a.

Von

13 - 18 Uhr

GASTRONOMIE

AB 12 UHR



GASTVORSTELLUNG  FC HANSA ROSTOCK

Als die KSV Holstein und der FC Hansa 
Rostock in der vergangenen Spielzeit 
zum ersten Mal in Liga zwei aufeinan-
dertrafen, unterlag die KSV im Hinspiel 
mit 0:2 und im Rückspiel mit 2:3 gegen 
die Kogge. Der letzte Pfl ichtspielsieg 
der Kieler datiert hingegen vom 6. Mai 
2017. Bei dem 2:1-Heimsieg im Hol-
stein-Stadion begegneten sich beide 
Clubs noch in der dritten Liga. Kingsley 
Schindler sorgte damals mit seinen 
beiden Treff ern dafür, dass die drei 
Punkte an der Kieler Förde blieben.

Aus seiner Rückkehr in Liga zwei 
schöpfte der FC Hansa Rostock neuen 
Mut und spielt seitdem befreit auf. Ein 
zwischenzeitlicher 9. Tabellenplatz und 
das Abschneiden auf Rang 13 nach 34 
Spieltagen verliehen der Kogge für die 
Spielzeit 2022/23 deutlichen Rücken-
wind. Nach einer knappen Auftaktnie-
derlage vor eigenem Publikum waren 
die Hanseaten beim Hamburger SV er-
folgreicher und entführten drei Punkte 
an die Ostsee. Jeweils zwei Siege 
gegen Arminia Bielefeld und den FC St. 
Pauli sowie zwei Niederlagen beim SV 
Darmstadt 98 und beim Karlsruher SC 
sorgten für eine relativ ausgeglichene 
Statistik in der laufenden Spielzeit, 
ehe sich die Rostocker gleich drei Mal 
in Folge geschlagen geben mussten: 
Der 0:2-Niederlage beim Karlsruher 
SV folgte eine knappe 0:1-Schlappe 
gegen Hannover 96 im heimischen 

Ostseestadion. Und auch in der Folge-
woche fuhr der FCH durch ein 1:3 ohne 
Zählbares aus Düsseldorf zurück nach 
Mecklenburg-Vorpommern. Gegen den 
Aufsteiger vom 1. FC Magdeburg waren 
die Rostocker zuletzt allerdings wie-
der erfolgreicher: Kai Pröger besorgte 
noch im ersten Durchgang eine kom-
fortable 2:0-Führung (30./41.), welche 
Lukas Fröde in der 2. Halbzeit weiter 
ausbaute (64.). Den Gästen aus Sach-
sen-Anhalt gelang hingegen nur noch 
der Anschlusstreff er kurz vor Abpfi ff  
durch Batis Atik (90.+4).

Bis zum Ende der laufenden Spielzeit 
wird die Kogge natürlich an ihrem 

Verbleib in der 2. Liga feilen – und hat 
sich personell für dieses Ziel gut auf-
gestellt. Rick van Drongelen und Ander-
son Lucoqui verstärken die Defensive, 
während Dong-gyeong Lee das Spiel in 
Richtung des gegnerischen Tores vo-
rantreiben soll und den Wechsel-Hat-
trick der Hanseaten komplettiert. Auf 
der Kieler Seite wird sich Timo Becker 
freuen, auf einige seiner ehemaligen 
Mannschaftskollegen zu treff en, nach-
dem er in der Rückrunde der vergan-
genen Saison an den FCH ausgeliehen 
war. An der Kieler Förde stellte er 
sein Können bisher unter Beweis und 
konnte sich einen Platz in der Startelf 
der Störche erkämpfen.

Hinten v. li.: Theo Martens, Damian Roßbach, Svante Ingelsson, Thomas Meißner, Lukas Fröde, Ryan Malone, Dennis Dressel, Felix Ruschke, Ridge Munsy, John 
Verhoek, Torwart-Trainer Dirk Orlishausen, Co-Trainer Uwe Ehlers.
Mitte v. li.: Physiotherapeut Tobias Hamann, Video-Analyst Vincent Leifholz, Mannschaft sbetreuer Alexander Ogrinc, Sebastien Thill, Maurice Litka, Kevin Schu-
macher, Pascal Breier, Morris Schröter, Haris Duljevic, Nils Fröling, Benno Dietze, Chef-Trainer Jens Härtel, Co-Trainer Ronny Thielemann, Athletik-Trainer Björn 
Bornholdt, Mannschaft sarzt Dr. Frank Bartel.
Vorne v. li.: Physiotherapeut Frank Scheller, Physiotherapeut Marcel Möller, Zeugwart Andreas Thiem, Nico Neidhart, Lukas Scher� , John Patrick Strauß, Markus 
Kolke, Nils Körber, Simon Rhein, Frederic Ananou, Kai Pröger.
Es fehlt: Max Hagemoser.

Beim letzten Gastspiel im Holstein-Stadion entführte Hansa um Ridge Munsy drei Punkte von der Kieler 
Förde.
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Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter check-dein-spiel.de
LOTTO Schleswig-Holstein ist gelistet in der von der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder veröffentlichten Liste (Whitelist) der zugelassenen Glücksspielanbieter.



GASTVORSTELLUNG  HANSA ROSTOCK · SPIELERPORTRAITS

1

18.08.1990 / 1,87 m
 SV Wehen Wiesbaden / 2019

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

26.10.1998 / 1,86 m
TSV 1860 München / 2022

20.08.1995 / 1,83 m
SG Dynamo Dresden / 2022

28.03.1991 / 1,92 m
Hannover 96 / 2022

02.02.1992  / 1,85 m
VfB Stuttgart II / 2018

26.03.1991  / 1,91 m
Puskás Akadémia FC / 2021

27.02.1993 / 1,87 m
Karlsruher SC / 2020

09.07.1989 / 1,88 m
Würzburger Kickers / 2021

25.03.1989 / 1,88 m
MSV Duisburg / 2019

15.05.1992 / 1,77 m
SC Paderborn 07 / 2022

23.01.1995 / 1,92 m
Karlsruher SC / 2021

14.07.1996 / 1,75 m
Hansa Rostock II / 2015

24.12.1997 / 1,82 m
TSV Havelse / 2021

27.09.1994 / 1,77 m
FC Emmen / 2019

14.06.1998 / 1,89 m
Udinese Calcio / 2021

02.01.1996 / 1,80 m
Preußen Münster / 2020

29.12.1993 / 1,78 m
Progrès Niederkorn / 2022

07.01.2003 / 1,90 m
1. FC Köln U19 / 2022

15.07.2003 / 1,83 m
Hansa Rostock U19 / 2022

18.05.1998 / 1,80 m
1. FC Nürnberg / 2021

11.08.1992 / 1,88 m
VfB Lübeck / 2021

20.04.2000 / 1,81 m
Kalmar FF / 2022

20.09.1997 / 1,83 m
SC Paderborn 07 / 2022

13.11.1996 / 1,89 m
Hertha BSC / 2022

08.03.2003 / 1,85 m
Hansa Rostock U19 / 2022

20.01.2003 / 1,81 m
Hansa Rostock U19 / 2021

28.01.1996 / 1,78 m
Erzgebirge Aue / 2022

20.12.1998 / 1,88 m
1. FC Union Berlin / 2022

20.09.1997 / 1,76 m
Ulsan Hyundai / 2022

06.07.1997 / 1,80 m
FSV Mainz 05 / 2022

Markus Kolke
Tor

5

Rick van Drongelen
Verteidigung

4

9

18 19

34

20

13

Damian Roßbach
Verteidigung

Ridge Munsy
Angriff

John Verhoek
Angriff

Kai Pröger
Mittelfeld

Lukas Fröde
Mittelfeld

Lukas Scherff
Mittelfeld

Kevin Schumacher
Mittelfeld

6

11

22

39

25

10

Dennis Dressel
Mittelfeld

Morris Schröter
Mittelfeld

Lukas Hinterseer
Angriff

Pascal Breier
Angriff

Thomas Meißner
Verteidigung

7

14

28 29 30 32

Nico Neidhart
Verteidigung

Svante Ingelsson
Mittelfeld

Maurice Litka 
Mittelfeld

Sebastien Thill 
Mittelfeld

Max Hagemoser
Tor

Benno Dietze
Verteidigung

8

1615

2723

31 33

24

Simon Rhein
Mittelfeld

Ryan Malone
Verteidigung

Nils Fröling
Mittelfeld

Frederic Ananou
Verteidigung

Nils-Jonathan Körber
Tor

Felix Ruschke
Verteidigung

Theo Martens
Angriff

John Patrick Strauß 
Verteidigung

17

21

Dong-Gyeong Lee
Mittelfeld

Anderson Lucoqui 
Verteidigung

/ 1,85 m
rt II / 2018

ier

Jens Härtel
Trainer

07.06.1969
2019

Uwe Ehlers   
Co-Trainer

08.03.1975
2014

Ronny Thielemann   
Co-Trainer

15.11.1973
2021

16.11.1993 / 1,85 m
- / 2021

Haris Duljevic
Mittelfeld
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Kiel Ahoi! 

Zeigen Sie auch beim Bezahlen, für welchen 

Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 

Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 

Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



Holstein gegen Hansa
Die beiden Ostsee-Klubs hatten seit der Wende zahlreiche
Berührungspunkte 

Zehn Punktspiele gab es zwischen den 
Kieler Störchen und unserem heutigen 
Gegner FC Hansa Rostock seit der Wie-
dervereinigung (jeweils vier Siege). 
Das erste Gastspiel der Rostocker, das 
der damalige Bundesliga-Absteiger 
beim Kieler Regionalligisten mit 2:0 
für sich entscheiden konnte, fand al-
lerdings im August 2008 in der ersten 
Hauptrunde des DFB-Pokals im Hol-
stein-Stadion statt. 

Gegründet wurde der FC Hansa als 
Fußballclub am 28. Dezember 1965 mit 

der Ausgliederung der Fußballabteilung 

aus dem am 11. November 1954 gegrün-

deten SC Empor Rostock. Bis heute ist 

der FCH mit zwölf Bundesliga-Jahren 

die erfolgreichste Mannschaft der 

ehemaligen DDR im wiedervereinigten 

Fußball-Deutschland.

Als größter Erfolg gilt nach wie vor die 

Oberliga-Meisterschaft der DDR in der 

Saison 1990/91 unter Trainer Uwe Rein-

ders, gleichzeitig die letzte Saison der 

höchsten DDR-Liga. Im gleichen Jahr 

feierte Hansa den NOFV-Pokalsieg. Un-

erreicht sind auch die beiden Bundes-

liga-Aufstiege (1995 und 2007) unter 

Frank Pagelsdorf, zwei sechste Plätze 

in der 1. Bundesliga unter Pagelsdorf 

und Ewald Lienen (1995/96, 1997/98) 

sowie der Einzug in das DFB-Pokal- 

Halbfi nale 1999/2000. 1998 belegte 

Hansa übrigens in einer Umfrage des 

kicker unter 200 Bundesligaspielern 

den ersten Platz in der Kategorie 

„schönster Fußball“.

Drei Störche haben besondere Erin-

nerungen an den FC Hansa Rostock. 

Unser heutiger Kapitän Hauke Wahl 

absolvierte am 20. Juli 2013 in der 3. 

Liga beim 0:0 im Ostseestadion seinen 

ersten Punktspieleinsatz für die Störche. 

Und unser Routinier Fin Bartels trug 

nach seinem Abgang von Holstein Kiel 

im Sommer 2007 drei Jahre lang das 

Hansa-Trikot – der Beginn einer erfolg-

reichen Profi karriere für den gebürtigen 

Kieler. Und beim letzten Aufeinander-

treff en, der 2:3-Niederlage der Störche 

am 11. März in Rostock, trug unser heu-

tiger Verteidiger Timo Becker das Han-

sa-Trikot, weil er in der Rückrunde der 

vergangenen Saison vom FC Schalke 04 

an die Kogge ausgeliehen war.

HOLSTEIN KIEL  GAST HISTORY

Frank Pagelsdorf scha� te mit Hansa 1995 und 

2007 den Bundesliga-Aufstieg und lockte Fin Bar-

tels nach Rostock.

Holsteins damaliger Nachwuchsspieler Hauke 

Wahl bei seinem Punktspieldebüt in Rostock.

Der gebürtige Kieler Fin Bartels im August 2008 

mit dem FC Hansa im Holstein-Stadion.

Im März dieses Jahres trug unser Verteidiger 

Timo Becker noch das Hansa-Trikot.
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Begeistern nicht nur Störche: 

die neuen ID. Modelle.

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 

Tel. 0431/6644-0 · info@vw-kiel.de · vw-kiel.de



Finde die 11 Fehler!
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Auflösung auf Seite 85 unten



w w w.baecker-steiskal .de

BEI DEN STÖRCHEN UND

UNSERER DINKELKANTE.

Ich liebe Körner,

ALS FRAU BIN
ICH GERNE EUER
ZWÖLFTER MANN.



Saison
2022/23

KADER  HOLSTEIN KIEL

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker
Verteidigung

29.11.1997 / 1,87 m
FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m
Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m
SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Mittelfeld

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 
SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011
11.04.1991 / 1,90 m 
FC Twente Enschede / 2018

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

Stefan Thesker
Verteidigung

21.11.1986 / 1,83 m
FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (verliehen an SG Dynamo Dresden), Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, 
Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, 
Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski, Maximilian Hess (Teammanager), Timo Syroka (Physiotherapeut), 
Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Cheftrainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov,
Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh, Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Tim Petersen (Betreuer),
Timm Sörensen (Athletiktrainer)

Vordere Reihe: Fiete Arp, Kwasi Okyere Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreiber, Alexander Mühling, Fabian Reese,
Timo Becker, Stefan Thesker   

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m
Piast Gliwice / 2021

24.04.2002 / 1,91 m 
RB Leipzig / 2022

Tim Schreiber 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 
eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

10.07.1994 / 1,88 m 
Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

20.07.1997 / 1,87 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff
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Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

KADER  HOLSTEIN KIEL

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 
eigene Jugend / 2016

18.01.1999 / 1,91 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 
Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2016

09.01.2000 / 1,82 m 
eigene Jugend / 2013

15.01.1995 / 1,86 m 
FC Luzern / 2022

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Mittelfeld

Finn Porath 
Mittelfeld

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Marvin Schulz 
Mittelfeld

06.05.2002 / 1,93 m
eigene Jugend / 2020

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

Nico Carrera
Verteidigung

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Lasse Bork
Athletiktrainer

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983
Wiker SV / 2009

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

06.04.1986
- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  
- / 2011

05.01.1993  
Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabteilung

13.09.2000 
-/ 2021

Alexander Rudies
Videoanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 
1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 
- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 
FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 
VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung

hn

2012

erabteilung

TSG Hoffenheim b SHamburger SV
/ 20212021/ 2021 / 22021021

25.01.2002 / 1,82 m 
1. FC Köln / 2022

Marvin Obuz
Mittelfeld 
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HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

San� er Riese spielt groß auf
Verteidiger Patrick Erras ist nach einer starken Saison-
vorbereitung mittendrin statt nur dabei
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

KN-online.de/ksv

Ein Muss

für echte

Fans!

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche Update 

für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, diskutieren und 

gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler Zweitligisten. 

Die Holstein-Kiel-Insider Niklas Schomburg und Marco Nehmer 

sorgen zwischen den Spielen für spannende Vor- und Nach-

berichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast bei verschiedenen 

Anbietern: Ein Muss für echte Fans!



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Für zwei Störche war der 7. August ein 
besonderer Tag. Zum einen feierte Ka-
pitän Hauke Wahl nach langer Auszeit 
sein Comeback im KSV-Trikot. Und zum 
anderen lieferte Patrick Erras von Be-
ginn an als Innenverteidiger der Kieler 
Dreierkette eine starke Leistung ab. 
Am Ende stand der erste Saisonsieg 
und ein neues „Traum-Duo“.

Waren sich fast alle sicher, dass Wahl 
nach überstandenem Drüsenfi eber 
seinen Weg zurück in die Stammfor-
mation fi nden würde, so war die Be-
ständigkeit, mit der Erras momentan 
in der Innenverteidigung des nörd-
lichsten Zweitligisten agiert, in dieser 
Form nicht zwangsläufi g zu erwarten, 
nachdem der 27-Jährige in der vergan-
genen Spielzeit lediglich in 19 von 34 
Saisonspielen zum Einsatz gekommen 
war. Doch zu Beginn der laufenden 
Spielzeit war Patrick Erras da, als er 
am meisten gebraucht wurde. In dieser 
Saison spielt der sanfte Riese groß 
auf – sehr zur Freude von Fans und 
Verantwortlichen.

Wechselgerüchte
Dabei hatte das Portal transfermarkt.

de am 26. Juni bereits den vermeint-

lichen Wechsel von Patrick Erras zum 

Zweitliga-Absteiger FC Erzgebirge Aue 

bekanntgegeben. Zuvor hatte schon die 

BILD berichtet, dass Aue ein Auge auf 

den Kieler Verteidiger geworfen haben 

soll. Dabei hatte der Defensivspieler in 

der Vergangenheit doch schon unter 

Beweis gestellt, das Zeug für höher-

klassigen Fußball zu besitzen. Im Trikot 

von Werder Bremen und dem 1. FC 

Nürnberg absolvierte Erras 23 Spiele in 

der 1. Bundesliga. An der Förde lief es 

nach seinem Wechsel im Sommer 2021 

jedoch noch ausbaufähig für den 1,96 

m-Mann. Nach seinem ersten Jahr in 

Kiel, in dem er 704 von 3060 möglichen 

Einsatzminuten absolvierte, wurde 

Erras in den Medien bereits als Aus-

laufmodell bezeichnet. Doch zu dieser 

Saison wurde der sympathische Ober-

pfälzer zum Paradebeispiel dafür, wie 

schnell sich die Zeiten im Fußball än-

dern können. „An den Wechselabsichten 

nach Aue war sowieso nichts dran“, 

klärt Erras rückblickend auf. „Ich habe 

immer auf meine Chance gewartet. Das 

habe ich im Sommer auch den Hol-

stein-Verantwortlichen mitgeteilt“, so 

der zweifache Familienvater, der sich an 

Trainer Marcel Rapp (li.) und Patrick Erras.

Patrick Erras in Magdeburg am Ball.

10. SPIELTAG 21



Junge Sterne glänzen länger.

W ir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass

wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug-  und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel

jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.*

Jetzt bei Süverkrüp.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG und Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG

Kiel - Neumünster - Rendsburg - Itzehoe - Mölln - Eutin - Bad Segeberg - Bad Oldesloe

Telefon Süverkrüp Vertrieb: 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de



Patrick Erras ist im Nordderby vor dem Hamburger Sonny Kittel am Ball.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY 10. SPIELTAG 23



Echt.Cool.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

der Förde weiterhin pudelwohl fühlt – 

angesichts seines fußballerischen Früh-

lings momentan wahrscheinlich mehr 

denn je. „Mir war schon klar, dass ich in 

Kiel bleiben und es besser machen will 

als im vergangenen Jahr. Ich habe mir 

nicht allzu viele Gedanken gemacht“, 

berichtet Erras.

 

„Stoischer Funkturm“
 Sicherlich spielten ihm die Ausfälle 

der Verteidiger Hauke Wahl, Stefan 

Thesker, Simon Lorenz und zwischen-

zeitlich auch Timo Becker in die Karten, 

doch schon in der Saison-Vorbereitung 

präsentierte sich Erras deutlich selbst-

bewusster und energischer als noch 

in der Vorsaison. Und dann schlug in 

Magdeburg seine große Stunde. Nach 

dem Schlusspfi ff  lobten die Kieler 

Nachrichten Abräumer Erras: „Wie ein 

stoischer Funkturm im Deckungszent-

rum.“ Der Defensivmann, der fl exibel auf 

mehreren Positionen einsetzbar ist und 

sich sowohl in der letzten Reihe vor 

dem Tor als auch auf der klassischen 

Sechser-Position wohlfühlt, besticht 

seitdem mit seiner unaufgeregten 

Spielweise. Zuletzt in Bielefeld – beim 

Wiedersehen mit seinem ehemaligen 

Nürnberger Mitspieler Robin Hack - er-

wies sich Patrick Erras sogar als Scorer. 

Der Defensivspieler bereitete Holsteins 

Anschlusstreff er durch Fin Bartels vor 

und hatte kurz zuvor selbst per Kopf 

die Chance zum Torerfolg. Der Rechts-

fuß ist ein fl eißiger Spieler, der stetig 

an seinen Fähigkeiten arbeitet. Und mit 

seinem Dreijahresvertrag bleibt er den 

Störchen noch bis zum Sommer 2024 

erhalten.

 

Blick zurück
 Begonnen hatte für Patrick Erras einst 

alles im elterlichen Garten im oberpfäl-

zischen Amberg. „Da ging es zusammen 

mit meinem älteren Bruder Benny mit 

dem Ball hoch her. Und irgendwann 

klappte es immer besser“, erinnert sich 

Erras, der fortan seine Fußballstiefel 

für den SV Raigering schnürte. 2007, im 

zarten Alter von zwölf Jahren, wurde es 

mit seinem Wechsel in die Jugend des 1. 

FC Nürnberg so richtig ernst. Beim Club 

sollte er heimisch werden und über die 

Erfahrungen in den Junioren-Bundes-

ligen den Sprung in den Profi fußball 

schaff en. Für die zweite Mannschaft 

vom Club erzielte Erras im August 2014 

in der Regionalliga Bayern seinen 

ersten Treff er. Ziemlich genau ein Jahr 

Patrick Erras im Heimspiel gegen den 
SV Sandhausen.
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ALLEWETTER
Norddeutsche Trockenheit – auch bei Schietwetter!
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Neumünster: Holsten-Galerie
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wenig zufriedenstellend waren. Wir 

haben deutlich zu viele Gegentreff er 

kassiert.“ Eines ist jetzt schon sicher: 

Seine Ruhe wird Erras nicht verlieren, 

dazu hat er im Fußball schon zu viel 

erlebt. „Und außerdem ist es mein 

Naturell, dass ich eher ruhig und zu-

rückhaltend bin“, so Erras. Nur auf dem 

grünen Rasen kommt der sympathische 

„Riese“ hin und wieder so richtig aus 

sich heraus. Und dann möchte man ihn 

lieber in seinen eigenen Reihen wissen 

als im gegnerischen Trikot.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORYHOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

später folgte sein erster Zweitliga-Tref-

fer gegen Union Berlin. Und dann wurde 

es rasant: Verlängerung seines Vertra-

ges, Kreuzbandriss, Zwangspause, Co-

meback, Bundesliga-Aufstieg, Abstieg, 

Klassenerhalt in der 2. Bundesliga, 

Wechsel nach 13 Jahren Nürnberg zum 

Erstligisten Werder Bremen, Abstieg 

und Umzug ins Storchennest. In Kiel 

möchte Erras gern wieder Beständig-

keit in seine Fußballkarriere bringen. 

Sicherlich auch, weil seine beiden klei-

nen Kinder in einem möglichst ruhigen 

Umfeld aufwachsen sollen. 

Ausblick
 Vor einem halben Jahr konnte sich 

Erras über seinen Abschluss in Sport-

management freuen. Der Blick geht 

defi nitiv auch jetzt schon in Richtung 

der Zeit nach dem aktiven Fußball. „Ich 

möchte auf jeden Fall im Sport bleiben, 

auch gern andere Sportarten kennen-

lernen, Einblicke in Bereiche wie Ma-

nagement oder Marketing bekommen“, 

so Erras. Für die kommenden Wochen 

bleibt der Verteidiger optimistisch: „Ich 

fi nde, dass wir auf einem guten Weg 

sind, auch wenn die letzten Ergebnisse 

Patrick Erras (li.) heft et sich im Training an die Fersen von Fin Bartels.
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

1:1

0:0

Andreas Töllen

2:0

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1

Sebastian Kloth

1:1

Torsten Brandt

2:0
Frank Wäger &

Christoph Meier

3:2

Ingo Rumpf

3:0
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Freude nach dem Heimsieg gegen Eintracht Braunschweig.

Im Juni 2020 traf Patrick Erras 

im Nü rnberg-Trikot 

gegen die Stö rche.

Patrick Erras mit Simon 
 Lorenz und Mikkel Kirkes-
kov (v. li.) im Trainingslager 
in Ö sterreich.

Patrick Erras mit dem Hamburger Bakery 

Jatta.

Patrick Erras mit Fin Bartels beim Abkü hlen im 
Zeller See.

Seine Freizeit verbringt der 

KSV-Verteidiger am liebsten mit 

seiner Familie.

Seine Freizeit verbringt der

Patrick Erras klä rt per Kopf vor dem Bielefelder Ex-Storch Janni Serra.

Der Familienvater bejubelt gemeinsam mit dem 

eigenen Nachwuchs einen Heimsieg.

Unser Mann mit der Nummer 4.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. Hamburger SV 9 7 0 2 14 : 5 21

  2. SC Paderborn 07 9 6 1 2 25 : 10 19

  3. SV Darmstadt 98 9 5 3 1 17 : 10 18

  4. Hannover 96 9 5 2 2 17 : 12 17

  5. 1. FC Heidenheim 1846 9 4 4 1 14 : 7 16

  6. Fortuna Düsseldorf 9 4 2 3 16 : 12 14

  7. 1. FC Kaiserslautern 9 3 5 1 18 : 15 14

  8. Holstein Kiel 9 3 3 3 16 : 19 12

  9. F.C. Hansa Rostock 9 4 0 5 9 : 13 12

10. Karlsruher SC 9 3 2 4 15 : 14 11

11. SSV Jahn Regensburg 9 3 2 4 7 : 14 11

12. FC St. Pauli 9 2 4 3 14 : 15 10

13. 1.FC Nürnberg 9 3 1 5 9 : 15 10

14. DSC Arminia Bielefeld 9 2 2 5 12 : 15 8

15. SV Sandhausen 9 2 2 5 10 : 13 8

16. Eintracht Braunschweig 9 2 2 5 10 : 19 8

17. SpVgg Greuther Fürth 9 1 4 4 12 : 17 7

18. 1. FC Magdeburg 9 2 1 6 12 : 22 7

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!WolkenlosCordoba

Nordcoast LadyWinterzauber
Westwind

Iceflower

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

SV Sandhausen – Hannover 96 2:3 (0:1) 

Eintracht Braunschweig – Karlsruher SC  2:1 (1:0)

DSC Arminia Bielefeld – Holstein Kiel 4:2 (2:0)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg  2:0 (2:0)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Magdeburg 3:1 (2:0)

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf  2:0 (1:0)

Greuther Fürth – SC Paderborn 07 2:1 (1:0) 

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FC Kaiserslautern 2:2 (2:1)

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli 2:0 (2:0)

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98 (Fr., 18:30 Uhr)

Hannover 96 – Hamburger SV

Greuther Fürth – SV Sandhausen (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock

Fortuna Düsseldorf – DSC Arminia Bielefeld

FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa., 20:30 Uhr)

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg (So., 13:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – SSV Jahn Regensburg

1. FC Kaiserslautern – Eintracht Braunschweig

Ergebnis9. Spieltag vom 16. bis 18. September 2022 10. Spieltag vom 30. September bis 02. Oktober 2022

Hauke 

wahl
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2. Bundesliga

Saison 2021/22

Holstein Kiel   2:3 1:0 3:0 2:2

1. FC Heidenheim 2:1 1:1 3:0 2:2

1. FC Nürnberg 0:3 0:2 1:0 2:0

SV Darmstadt 98 2:2 2:0 1:1 4:0 2:1

1. FC Magdeburg 1:2 1:2 0:4 2:1

FC St. Pauli 3:2 3:0 2:2 1:1

Fortuna Düsseldorf 4:0 2:1 3:1 2:2

Hamburger SV 1:0 1:2 2:0 1:0 0:1

Hannover 96 2:2 1:0 1:1 2:1

SSV Jahn Regensburg 0:0 0:0 2:0 2:0 0:6

Karlsruher SC 0:0 2:3 2:0 3:2

SC Paderborn 07 7:2 1:0 4:2 3:0 5:0

Arminia Bielefeld 4:2 0:2 0:3 4:1

FC Hansa Rostock 0:1 3:1 2:0 0:1 2:1

SV Sandhausen 1:2 1:0 2:3 2:1 0:0

Eint. Braunschweig 4:2 0:1 2:2 0:2 2:1

Greuther Fürth 2:2 2:2 1:1 2:1 1:3

1. FC Kaiserslautern 3:3 4:4 2:1 2:1 0:1

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!

MOL Men RacingFlorida Men Polar MenAirweight Men
Carmenere Men

Nordsee

Arminia Bielefeld – Karlsruher SC  (Fr., 18:30 Uhr)

Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf  (Sa., 13:00 Uhr)

Hansa Rostock  – SC Paderborn 07  

Eintracht Braunschweig – FC St. Pauli

Hamburger SV  – 1. FC Kaiserslautern (Sa., 20:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – Hannover 96  (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel 

SV Sandhausen – 1. FC Magdeburg

SpVgg Greuther Fürth – Hansa Rostock (Fr., 18:30 Uhr)

FC St. Pauli – Hamburger SV

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg (Sa., 13:00 Uhr)

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98  

1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – Arminia Bielefeld (Sa., 20:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen (So., 13:30 Uhr)

Holstein Kiel – 1. FC Heidenheim 1846 

1. FC Kaiserslautern – Jahn Regensburg

11. Spieltag vom 07. Oktober bis 09. Oktober 2022 12. Spieltag vom 14. Oktober bis 16. Oktober 2022
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STÖRCHECLUB

Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

3:1

Sven Schuster

Ugur Temelli

2:1
Holger Koppe

3:2

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Arne Ohlf

1:0

1:1

Axel Niesing

2:13:2

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

G
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G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK ARMINIA BIELEFELD

Erfolglose Aufholjagd
Störche kehrten ohne Punkte aus Bielefeld zurück –
Mühling und Bartels trafen für die KSV

Ein Gegentor nach 19 Sekunden läutete 
am vorvergangenen Samstag im Aus-
wärtsspiel bei Arminia Bielefeld einen 
schwierigen Nachmittag für die Stör-
che ein. Im zweiten Durchgang gelang 
es fast, einen 0:3-Rückstand noch auf-
zuholen, doch die große Moral der KSV 
wurde nicht belohnt. Mit Janni Serra 
und Masaya Okugawa trafen zwei 
ehemalige Kieler Profi s für die Arminia. 
Letztlich endete das Spiel mit 2:4 aus 
Sicht von Holstein Kiel.

Schlechter hätte man sich den Start in 
die Partie aus Kieler Sicht nicht vor-
stellen können: Nach 19 Sekunden traf 
Robin Hack aus einer vermeintlichen 
Abseitsposition zum 1:0. Weil Mikkel 
Kirkeskovs Rettungsversuch zuvor 
von Marvin Schulz‘ Rücken abgeprallt 
und von dort zu Hack gesprungen war, 
zählte der Treff er nach Videobeweis. 
Bielefeld spielte das frühe Tor in die 
Karten. Die Mannschaft von Daniel 
Scherning beschränkte sich in der Folge 
aufs Verteidigen, stand sehr tief in der 
eigenen Hälfte und überließ den Stör-
chen den Ball. Die kamen dadurch zwar 
immer wieder zu Abschlüssen, konnten 

DSC-Torhüter Martin Fraisl damit aber 
nicht überwinden. Die Arminia wartete 
auf Ballgewinne und Konterchancen 
und bekam diese auch hin und wieder. 
Nach einem Kieler Fehlpass fl ankte 
Hack dann auf Janni Serra, der zum 
2:0 einköpfte (36.). Kurz vor der Pause 
liefen unsere Störche dann nochmal an 
und hätten den Anschlusstreff er ver-
dient gehabt, als Philipp Sander völlig 
frei fünf Meter vor dem Tor von Fiete 
Arp bedient wurde – Fraisl stand jedoch 
richtig und rettete das Ergebnis in die 
Pause.

Zum Start in den zweiten Durchgang 
wechselte Marcel Rapp gleich drei-
fach, trotzdem misslangen die ersten 
Minuten erneut. Masaya Okugawa 
veredelte einen schnellen Konter 
über Brian Lasme zum 3:0 (48.). Beide 
Ex-Störche trafen also und forderten 
somit die Comeback-Qualitäten der 
Kieler heraus. Holstein bewies wie in 
der Vorwoche gegen den Hamburger SV 
erneut große Moral: Erst fand Fabian 
Reese Teamkollege Alexander Müh-
ling für das 3:1 (59.) und dann landete 
ein weiter Einwurf von Reese über 

Patrick Erras bei Fin Bartels, der den 
Anschlusstreff er zum 3:2 erzielte (68.). 
Das Spiel wurde nun wieder spannend 
und beinahe hätten die Störche die 
Sensation perfekt gemacht, als Bartels 
erneut im Strafraum an den Ball kam, 
allerdings von hinten von Manuel Prietl 
gezogen und zu Boden gebracht wurde. 
Schiedsrichter Dr. Arne Aarnink reichte 
die Aktion jedoch nicht für einen Elfme-
terpfi ff , das Spiel lief weiter, Bielefeld 
konterte und Lasme vollendete zum 
4:2 (86.). Die Störche gaben trotz der 
strittigen Szene zwar nicht auf, hatten 
über Kwasi Wriedt, Marvin Obuz und 
Finn Porath noch drei gute Chancen, 
aber der Ball wollte nicht mehr ins Tor, 
sodass es mit einer Niederlage in die 
Länderspielpause ging. 

Der Endstand in Bielefeld.

Ex-Storch Janni Serra (Mi., hier gegen Mikkel Kirkeskov (li.) und Hauke Wahl (re.)) traf zum zwischenzeitlichen 2:0.
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WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:11

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:1
Heino Brüggmann

3:2

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:1

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

3:1

Marvin Dubau

1:0
2:1
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STÖRCHECLUB

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:2
Burkhard Lange

2:0

Jörg Jacobi

1:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:1

3:1

Achim Neelsen

1:0

2:1

„Mecky“ Camps

3:2



1 Tor für Holstein Kiel –

11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

209

SAISON 2022/23

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Steven Skrzybski 444

Fabian Reese 222

Alexander Mühling 222



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Gra�ti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Andreas Töllen 10

2 Arne Ohlf 9

3 Torsten Brandt 8

3 Marvin Dubau 8

3 Jessica Witthaus 8

3 Holger Koppe 8

7 Jörg Schowe 7

8 Knud Hansen 6

8 Jan Osterloh 6

8 Mecky Camps 6

8 Jörg Jacobi 6

8 F. Wäger & C. Meier 6

8 Team Voss  6

8 Sönke Reimers 6

8 Tarter & Menzel & Schmidt 6

8 Axel Niesing 6

17 Marcel Dallach 5

17 Eike Wolf 5

17 Achim Neelsen 5

17 Sebastian Kloth 5

17 Manuel E. Arp 5

17 Burkhard Lange 5

23 Sven Schuster 4

23 Ingo Rumpf 4

23 Dr. Wolf-Dieter Niemann 4

23 Ugur Temelli 4

27 Kai Kriegel 3

28 Rolf Pfeifer 2

28 Heino Brüggmann 2

28 Christian Ottow 2

28 S. Mahmens & P. Speth 2

32 A. Hübner & B. Gomolczyk 0



Wofür steht Holstein Kiel für Dich?
Für einen familiären Verein und einen Klub, der 
Wert auf einen fußballerischen Ansatz legt. 

Was verbindest Du mit der Stadt Kiel?
Fußball, Ostsee und hilfsbereite Menschen.

Wo und wann standest Du als Jugendlicher im 
Fanblock?
Bei Union Berlin – erst am Zaun und später als 
Balljunge.

Welche sind Deine Lieblingsvereine?
Union Berlin, Schalke 04

Worauf freust Du Dich in Kiel am meisten?
Auf die Heimspiele.

Wie lautet Deine Spielphilosophie?
Fußballerische Dominanz mit vielen Toren.

Wie informierst Du Dich über den Fußball?
Über die kicker-App.

Über wen im Team kannst Du besonders lachen?
Über Fabian Reese.

NACHGEFRAGT BEI:

STEVEN SKRZYBSKIKI

NACHGEFRAGT BEI … STEVEN SKRZYBSKI

Welche Kinofi lme magst Du am liebsten?
Komödien.

Welche Rolle würdest Du in einem Film gern mal 
übernehmen? 
Die des Superhelden.

Welche Art von Musik hörst Du?
Vor allem deutschsprachige Hits.

Welches ist Dein Lieblingsbuch?
Aktuell lese ich das Buch „Playlist“ von Sebastian 
Fitzek.

Wer war bislang Dein unangenehmster 
Gegenspieler?
Eder Militao.
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NACHGEFRAGT BEI … STEVEN SKRZYBSKI

Gegen wen hast Du am 
liebsten gespielt?
Zuletzt vor allem Sand-
hausen, da es persön-
lich erfolgreich war 
und auch meist als 
Mannschaft gut funk-
tioniert hat.

Was können Frauen 
besser als Männer? 
Aufräumen.

Welches Auto fährst 
Du?
Audi TT.

Wie hast Du 
Deine Freundin 
kennengelernt? 
Beim Weihnachtssingen bei Union Berlin.

Was kannst Du überhaupt nicht?
Tanzen.

Du unternimmst eine Zeitreise, wohin und 
warum?
In die Zukunft, um zu schauen, wie die Welt in 100 
Jahren aussieht.

Bei welchem sporthistorischen Ereignis wärst Du 
gern dabei gewesen? 
Beim Wunder von Bern.

Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Kartoff eln mit Spinat und Ei.

Was fehlt nie in Deinem Kühlschrank?
Milch.

Was war Dein teuerster Strafzettel?
20 Euro.

Was war das schönste Geschenk?
Meine zwei Kinder.

Wer ist/war für Dich der bedeutendste Deutsche?
Albert Einstein.

Was würden wir auf Deinem Nachttisch fi nden?
Einen Wecker.

Mit welchem Sport außer Fußball könntest Du 
Dein Geld verdienen? 
Mit Tischtennis.

Wofür nutzt Du das Internet/den Computer?
Um eine Sprache zu lernen und Spiele zu spielen.

Wo bist Du zur Schule gegangen?
Auf die Franz-Carl-Achard-Grundschule und auf 
die Flatow-Oberschule. Beide befi nde sich in 
Berlin.

Was waren Deine Lieblingsfächer in der Schule?
Mathe und Sport.

Wofür musstest Du in der Schule mal nachsitzen?
Ich musste nicht nachsitzen.

Mit wem würdest Du gern mal einen Tag lang 
tauschen?
Mit meiner Frau.

Welches Spiel wirst Du niemals vergessen?
Schalke gegen Nürnberg, weil wir dabei ein Dop-
pelpack in der ausverkauften Arena gelungen ist.

Mit wem würdest Du gern nochmal in einer 
Mannschaft spielen?
Mit Bastian Oczipka.

Wo würdest du Urlaub machen?
In Dubai oder auf den Malediven.
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HAMBURGER SV

Moral wird nicht belohnt
Störche kamen im Heimspiel gegen den Hamburger SV nach 
0:3-Rückstand fast noch zurück

Die KSV musste im letzten Heimspiel 
die erste Niederlage vor eigenem 
Publikum in der laufenden Saison hin-
nehmen. Unsere Störche verloren im 
mit 15.034 Zuschauern ausverkauften 
Holstein-Stadion das Nordderby gegen 
den Hamburger SV mit 2:3 (0:1).

Unsere Störche legten los wie die 
Feuerwehr, schnürten den HSV von Be-
ginn an hinten ein und erspielten sich 
gleich mehrere gute Möglichkeiten, 
doch Patrick Erras‘ wuchtigen Kopfball 
(4.) parierte Daniel Heuer Fernandes 
ebenso stark wie Fabian Reeses Flat-
terball aus 18 Metern (8.). Nachdem 
Timo Becker in Folge einer Ecke knapp 
rechts vorbeigeköpft hatte (10.) und 
auch Reeses Direktabnahme aus 15 Me-
tern hauchzart das rechte Eck verfehlte 
(11.), blieb Hamburgs Torhüter weiterhin 
im Mittelpunkt. Denn Heuer Fernandes 
lenkte Fiete Arps satten Schuss ab (17.), 
hielt eine Minute später Reeses Flach-
schuss im Nachfassen und war auch 
bei Mikkel Kirkeskovs Volleyaufsetzer 
zur Stelle (24.). Im Gegenzug kamen 
die Gäste quasi aus dem Nichts zur ver-
meintlichen Führung, als Robert Glatzel 

zu Sonny Kittel durchsteckte, der 
KSV-Torwart Thomas Dähne per Tunnel 
überwand (25.). Der Treff er fand wegen 
Kittels Abseitsstellung jedoch keine 
Anerkennung. Der HSV befreite sich 
nun aus Holsteins Umklammerung und 
wäre fast in Front gegangen, als Dähne 
Jean-Luc Dompés Schlenzer klasse 
parierte und Erras für seinen Keeper 
den anschließenden Kopfball von Ba-
kery Jatta auf der Linie klärte (32.). Die 
KSV drückte weiterhin auf die Führung, 
doch Reese konnte Arps Vorarbeit nicht 
verwerten (35.). Stattdessen zeigte sich 
Hamburg brutal eff ektiv, als Glatzel eine 
Flanke aus neun Metern per Kopf ins 
rechte Eck bugsierte (39.). Kurz vor der 
Pause prüfte Arp aus 18 Metern erneut 
Heuer Fernandes, der zur Seite abweh-
ren konnte (42.).

Nach dem Seitenwechsel blieb die 
Begegnung temporeich und Holstein 
drückte weiterhin auf den Ausgleich. 
Doch Steven Skrzybski verfehlte 15 
Sekunden nach Wiederanpfi ff  aus der 
zweiten Reihe, verzog nach einer Ree-
se-Flanke knapp (59.) und Arps Tor 
zählte nicht, weil Hauke Wahl zuvor 

Heuer Fernandes behindert hatte (66.). 
Stattdessen legte der HSV nach, als 
Moritz Heyer nach einer Ecke einköpfte 
(69.). Die Gastgeber blieben weiterhin 
engagiert, Skrzybski lupfte den Ball 
aber sowohl an Heuer Fernandes, als 
auch am linken Pfosten vorbei (75.). 
Gegen mehr und mehr Risiko gehende 
Hausherren boten sich den Rotho-
sen in der Schlussphase Räume, die 
Ludovit Reis nutzte, als er von rechts 
nach innen zog und den Ball im lin-
ken Eck versenkte (85.). Doch unsere 
Störche zeigten bis zum Schluss große 
Moral. Nachdem der an diesem Abend 
überragende Heuer Fernandes einen 
Volley-Distanzschuss von Fin Bartels 
über den Querbalken gelenkt hatte 
(86.), kam Holstein durch ein Eigentor 
von Heyer, der bei einem Klärungsver-
such ins eigene Netz traf (90.+2), zum 
ersten Treff er. Nur eine Minute später 
verkürzte Bartels zwar noch, indem 
er aus zehn Metern ins rechte untere 
Eck einschob (90.+3), das Last-Minu-
te-Wunder in Form eines Unentschie-
dens blieb letztlich aber aus.ohne 
Gegentor blieb.

Der Schuss von Fabian Reese geht neben 
das Tor von Daniel Heuer Fernandes.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN TRADITION

Kult-Physio Zerbe sagt Goodbye
Ehemaliger Holstein-Physio feierte nach 45 Jahren im Fußball 
seinen Abschied

Anfang September nahm ein ganz be-
sonderer Sportsmann Abschied von der 
Fußballbühne. Kult-Physiotherapeut 
Gunter Zerbe, der in seiner Vergan-
genheit auch zehn Jahre lang für die 
Junioren bis hin zu den Profi s unserer 
Störche am Behandlungstisch stand, 
verabschiedete sich an seinem 60. 
Geburtstag mit einem Abschiedsspiel 
samt anschließender Party auf dem 
Cometplatz von Freunden und Fans. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten traf die 
aktuelle SVE Comet-Ligamannschaft auf 
ehemalige Weggefährten von Zerbe, 
u.a. mit den ehemaligen Profi s Thorsten 
Rohwer, Tim Siedschlag, Florian Meyer, 
Güner Kopuk, Christian Jürgensen oder 
auch Sven Boy. Aber auch andere Fuß-
ball-Urgesteine aus Schleswig-Holstein 
wie Frank Drews, Gerd Schildt, Thomas 
Möller, Ismet Nac, Steve Frank, Özcan 
Atasoy, Marc Hungerecker, Dennis 

Jaeger, Meysam Shahhosseini, Lars 
Jensen und Stefan Schmitz waren mit 
von der Partie.

Unzähligen Fußballern half Gunter 
„Magic G“ Zerbe während seiner langen 
Laufbahn wieder auf die Beine. Von Tim 
Siedschlag über André Breitenreiter bis 
hin zu Ole Werner und Fin Bartels – er 
hat sie alle massiert, geknetet und 
allen ein off enes Ohr geschenkt. Ange-
fangen hat Zerbe als Betreuer, ehe er 
1997 auf dem zweiten Bildungsweg sei-
nen Abschluss zum Physiotherapeuten 
machte. Erste Station als Physiothera-
peut war der FC Kilia Kiel unter Trainer 
Gerd Schildt. Es folgten mit Holstein 
Kiel, SC Comet Kiel, VfR Neumünster 
und dem PSV Neumünster mit Trainer 
Sven Boy weitere Klubs, ehe es Zerbe 
zurück zum SVE Comet Kiel zog.
800 Würste und Freibier sorgten nach 
den drei 30-minütigen Spielen für einen 

langen und freudigen Abend auf dem 
Cometplatz. Der gelernte Maschinen-
schlosser Zerbe, der neben seinem 
Abschied am gleichen Tag auch seinen 
60. Geburtstag feierte, verwandelte im 
letzten Spiel des Abends einen Foulelf-
meter, wurde per Spalier vom Rasen 
begleitet und ließ sich gebührend von 
den Spielern sowie rund 200 Besuchern 
feiern.

Doch so ganz geht Zerbe nicht. Ab 
sofort massiert er – wie früher schon 
einmal – die Traditions-Elf der KSV 
Holstein.

Gunter Zerbe und Sven Boy (hi.) im Juni 2015 mit 
der Holstein Traditions-Elf im Einsatz.

Auch Ex-Holstein Kapitän Christian Jürgensen  
(li.) war dabei.

Die ehemaligen Holsteiner Güner Kopuk (li.), 
Florian Ziehmer (Mi.), Thorsten Rohwer (hi., Mi.) 
und Nico Soranno (re.) auf dem Cometplatz.

Gunter Zerbe vor über zehn Jahren mit dem 
damaligen Erstliga-Profi  Fin Bartels.

Unzählige Fußballer aus der Vergangenheit von Gunter Zerbe erwiesen ihrem Kult-Physio zum Abschied vom Sport die Ehre.
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2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2022/23 – Hinrunde

1. Spieltag vom 15. bis 17. Juli 2022

1. FC Kaiserslautern – Hannover 96 2:1 (1:0)

FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg 3:2 (3:0)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel 2:2 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)

SV Sandhausen – DSC Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:1)

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV 0:2 (0:0)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:0)

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC 5:0 (0:0)

2. Spieltag vom 22. bis 24. Juli 2022

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen 2:1 (1:1)

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07 2:1 (2:1)

1. FC Heidenheim – E. Braunschweig 3:0 (1:0)

1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth 2:0 (1:0)

Holstein Kiel – 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)

Hannover 96 – FC St. Pauli 2:2 (1:1)

Arminia Bielefeld – Jahn Regensburg 0:3 (0:1)

Hamburger SV – F.C. Hansa Rostock 0:1 (0:0)

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg 2:3 (0:3)

3. Spieltag vom 05. bis 07. August 2022

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC 1:1 (0:0)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846 1:0 (1:0)

SC Paderborn 07 – Hannover 96 4:2 (1:2)

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg 0:0 (0:0)

F.C. Hansa Rostock – DSC Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel 1:2 (1:1)

Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98 0:1 (0:0)

1. FC Kaiserslautern – FC St. Pauli 2:1 (1:0)

4. Spieltag vom 12. bis 14. August 2022

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846 0:3 (0:1)

1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07 0:1 (0:0)

DSC Arminia Bielefeld – Hamburger SV 0:2 (0:1)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig 3:0 (1:0)

Karlsruher SC – SV Sandhausen 3:2 (1:1)

SV Darmstadt 98 – F.C. Hansa Rostock 4:0 (2:0)

FC St. Pauli – 1. FC Magdeburg 3:0 (2:0)

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth 2:2 (0:1)

Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg 1:0 (0:0)

5. Spieltag vom 19. bis 21. August 2022

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 1:2 (0:2)

1. FC Magdeburg – Hannover 96 0:4 (0:2)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 7:2 (5:2)

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg 1:2 (1:0)

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC 0:6 (0:3)

E. Braunschweig – Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:0)

Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern 1:3 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – DSC Arminia Bielefeld 1:1 (1:1)

F.C. Hansa Rostock – FC St. Pauli 2:0 (2:0)

12. Spieltag vom 14. bis 16. Oktober 2022

SpVgg Greuther Fürth – Hansa Rostock (Fr., 18:30 Uhr)

FC St. Pauli – Hamburger SV

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg (Sa., 13:00 Uhr)

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98

1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig

Hannover 96 – DSC Arminia Bielefeld (Sa., 20:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen (So., 13:30 Uhr)

Holstein Kiel – 1. FC Heidenheim 1846

1. FC Kaiserslautern – SSV Jahn Regensburg

13. Spieltag vom 21. bis 23. Oktober 2022

SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel (Fr., 18:30 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Kaiserslautern

1. FC Nürnberg – Hannover 96 (Sa., 13:00 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen

Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07

DSC Arminia Bielefeld – FC St. Pauli (Sa., 20:30 Uhr)

Hamburger SV – 1. FC Magdeburg (So., 13:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – SpVgg Greuther Fürth

Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf

14. Spieltag vom 21. bis 23. Oktober 2022

Greuther Fürth – Arminia Bielefeld (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – 1. FC Heidenheim 1846

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf (Sa., 13:00 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – F.C. Hansa Rostock

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg

FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 (Sa., 20:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Hamburger SV (So., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – Karlsruher SC

SV Sandhausen – Eintracht Braunschweig

15. Spieltag vom 04. bis 06. November 2022

SV Darmstadt 98 – Hannover 96 (Fr., 18:30 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – SV Sandhausen

1. FC Heidenheim – SC Paderborn 07 (Sa., 13:00 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Karlsruher SC – Holstein Kiel

Arminia Bielefeld – 1. FC K'lautern (Sa., 20:30 Uhr)

Hamburger SV – SSV Jahn Regensburg (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – 1. FC Magdeburg

Eintracht Braunschweig – SpVgg Greuther Fürth

16. Spieltag vom 08. bis 10. November 2022

FC St. Pauli – Holstein Kiel (Di., 18:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – DSC Arminia Bielefeld

Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf

1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC

SpVgg Greuther Fürth – Hamburger SV (Mi., 18:30 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Nürnberg

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846

SSV Jahn Regensburg – Eintracht Braunschweig

1. FC Magdeburg – SV Darmstadt 98 (Do., 20:30 Uhr)

17. Spieltag vom 11. bis 13. November 2022

Holstein Kiel – Hannover 96 (Fr., 18:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern

Hamburger SV – SV Sandhausen (Sa., 13:00 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

Karlsruher SC – FC St. Pauli

E. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock (Sa., 20:30 Uhr)

Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg (So., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07

6. Spieltag vom 26. bis 28.August 2022

Arminia Bielefeld – E. Braunschweig 4:1 (3:0)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg 4:0 (0:0)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 2:2 (1:0)

FC St. Pauli – SC Paderborn 07 2:2 (0:1)

Karlsruher SC – F.C. Hansa Rostock 2:0 (2:0)

1. FC Nürnberg – Hamburger SV 0:2 (0:1)

Holstein Kiel – SV Sandhausen 1:0 (0:0)

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth 2:1 (0:0)

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Magdeburg 4:4 (2:3)

7. Spieltag vom 02. bis 04. September 2022

1. FC Heidenheim – Fortuna Düsseldorf 2:1 (1:0)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Nürnberg 4:2 (2:2)

SpVgg Greuther Fürth – FC St. Pauli 2:2 (0:1)

SC Paderborn 07 – 1. FC Magdeburg 1:0 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Holstein Kiel 0:0 (0:0)

Hamburger SV – Karlsruher SC 1:0 (1:0)

SV Darmstadt 98 – Arminia Bielefeld 1:1 (1:0)

F.C. Hansa Rostock – Hannover 96 0:1 (0:1)

SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0)

8. Spieltag vom 09. bis 11. September 2022

1. FC Nürnberg – Arminia Bielefeld 1:0 (0:0)

Holstein Kiel – Hamburger SV  2:3 (0:1)

SC Paderborn 07 – Jahn Regensburg  3:0 (1:0)

Hannover 96 –Eintracht Braunschweig  1:1 (0:0)

Karlsruher SC –1. FC Heidenheim 1846  0:0 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – Hansa Rostock  3:1 (2:0)

FC St. Pauli – SV Sandhausen  1:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth  2:1 (1:1) 

1. FC Kaiserslautern – SV Darmstadt 98  3:3 (0:1) 

9. Spieltag vom 16. bis 18. September 2022

SV Sandhausen – Hannover 96  2:3 (0:1)

Eintracht Braunschweig – Karlsruher SC  2:1 (1:0) 

Arminia Bielefeld – Holstein Kiel  4:2 (2:0)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg  2:0 (2:0)

Hansa Rostock – 1. FC Magdeburg  3:1 (2:0)

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf  2:0 (1:0) 

SpVgg Greuther Fürth – SC Paderborn 07  2:1 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FC Kaiserslautern  2:2 (2:1)

Jahn Regensburg – FC St. Pauli  2:0 (2:0) 

10. Spieltag vom 30. September bis 02. Oktober 2022

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98 (Fr., 18:30 Uhr)

Hannover 96 – Hamburger SV

Greuther Fürth – SV Sandhausen (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock

Fortuna Düsseldorf – DSC Arminia Bielefeld

FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa., 20:30 Uhr)

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg (So., 13:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – SSV Jahn Regensburg

1. FC Kaiserslautern – Eintracht Braunschweig

11. Spieltag vom 07. bis 09. Oktober 2022

DSC Arminia Bielefeld – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf (Sa., 13:00 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – SC Paderborn 07

Eintracht Braunschweig – FC St. Pauli

Hamburger SV – 1. FC Kaiserslautern (Sa., 20:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – Hannover 96 (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

SV Sandhausen – 1. FC Magdeburg
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Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?

Das Objekt der Begierde: 
Der Masters-Pokal.
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Hallenmasters soll starten
Nach zweijähriger Pause kehrt das beliebte Event zurück

Zweimal mussten die Fußballfans in 
Schleswig-Holstein auf ihren Buden-
zauber in Kiel verzichten. 2023 soll das 
SHFV LOTTO Masters wieder starten. 
Nun steht der Termin fest: Am Samstag, 
7. Januar 2023, fi ndet das größte Hal-
lenturnier Deutschlands – wenn keine 
neue Verfügung dazwischenkommt – in 
der Kieler Wunderino-Arena statt.

Teilnehmen dürfen die Teams, die 
sich für die Ausgabe 2022 qualifi ziert 
hatten – und es gilt die Gruppenein-
teilung, die bereits am 10. November 
2021 ausgelost worden war. In der 
Gruppe A spielen der VfB Lübeck, SC 
Weiche Flensburg 08, Titelverteidiger 

SV Todesfelde und der Heider SV. In 
Gruppe B duellieren sich Phönix Lü-
beck, Holstein Kiel, der SV Eichede und 
der Eckernförder SV.

„Wir gehen ganz normal wieder in die 
Planungen“, teilte SHFV-Geschäftsfüh-
rer Tim Cassel auf einer SHFV-Präsidi-
umssitzung mit.

Bisher liegen noch keine Informatio-
nen zum Ticketvorverkauf vor. Sobald 
dies der Fall ist, werden alle Infos wie 
 gewohnt auf unserer Homepage 
www.holstein-kiel.de sowie den 
sozialen Kanälen der KSV Holstein 
kommuniziert.



H O L S T E I N -

Trikots 
Saison 2022/23

Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot oder Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*  Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

Trikot Away
Front

Torwarttrikot
Front

Holstein Kiel Women Schal

Unsere Holstein Women könnt ihr ab sofort mit 
unserem neuen Schal von Holstein Kiel anfeuern!

Maße: 150 cm
Material: 95% Acryl, 5% Elasthan

Trikot Home
Front

n!!

14,99

kots
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)

80,00
*

,00

65,00
*

Kids

Holstein Kiel Damen
T-Shirt „Kayhude“

Dieses taillierte Shirt mit
Anker spiegelt perfekt unsere
Verbundenheit zur See wider.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL

Holstein Kiel Damen
Kapuzenjacke „Strande“

Eine bequeme Allwetterjacke mit 
Zipper, blau-weißen Streifen und 
dezentem KSV-Schriftzug.

Material: 100% Bio-Baumwolle
Größen: S - 2XL
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22,99
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Hols
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Eine 
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59,9959

NEU

lstein Kiel Women Schall

Auch

für Kids!
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für Kids!
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Holstein Kiel PUMA 22/23

Schlicht, aber sportlich: Mit dem 
dunklen Blauton und dem Holstein- 
Schriftzug auf der Brust sind sowohl 
Hoodie als auch T-Shirt ein echter 
Blickfang.

HOODIE: Größen: S - 3XL
Material: 68% Baumwolle,
32% Polyester

T-SHIRT: Größen: S - XXL
Material: 100% Baumwolle

47,95

chter

27,95

Holstein Kiel Stadionjacke

Gerade in der stürmischen Jahreszeit ein zuverlässiger Begleiter 
im Stadion. Mit großer Kapuze, Reißverschluss-Taschen und 
einem besonderen Feature: Ein mittels Druckknöpfen befestigter 
Teil, der im eingeklappten Zustand den unteren Rücken wärmt und 
im ausgeklappten Zustand als Sitzkissen dienen kann.
Auf dem rechten Arm befinden sich die Koordinaten des 
Holstein-Stadions.

Maße: XS – 4XL
Material: 100% Polyester

139,95139

NEU

St dionjackeHols

Gerad
im St
einem
Teil, 
im au
Auf dA f d
Hols

Maß
Mat

... mit ausklappbarem Sitzkissen!

Die neue Stadionjacke...
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VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  

LIEBT FUSSBALL? 

WIR AUCH.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  

als  offizieller Partner und Mitglied  

im Störche-Club.

futterhaus.de



HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Durstlöscher für Generationen
Die erste Limonade des Europäischen Kontinents macht vor 
Kiel nicht halt

in den Rheinauen allerlei Aktivitäten 
fördert und initiiert? So ist es beispiels-
weise gelungen, durch mehr als zehn 
Meter hohe Nisthilfen für Weißstörche 
die Wiederansiedlung der wunderbaren 
Vögel im Naturschutzgebiet zu ermögli-
chen. Insgesamt sieben Storchenpaare 
haben sich in diesem Jahr in der Rhein-
aue gefunden und gebrütet. 

Außerdem pfl egt das Unternehmen 
stehts langfristige Partnerschaften. Die 
mit den Kieler Störchen besteht eben-
falls bereits seit 20 Jahren – also schon 
bevor das Unternehmen auf den Storch 
gekommen und Stolle hier im Stadion 
eingezogen ist. Denn auch hier herr-
schen hohe Akzeptanz und Respekt für 
alle Fans und Gäste. Und bekanntlich 
sind Störche ja extrem treue Partner.

1905 – fünf Jahre nach Gründung der 
Kieler Sportvereinigung Holstein von 
1900 e.V. – betritt mit Sinalco die erste 
Softdrink-Marke des Europäischen 
Kontinents den Markt. Der Name steht 
für sine alcohole - ohne Alkohol. 1994 
erwerben die Gebrüder Hermann und 
Heinrich Hövelmann, Geschäftsführer 
der ebenfalls 1905 gegründeten Duis-
burger Getränkegruppe Hövelmann, die 
weltweiten Sinalco Markenrechte.

Alle Sinalco Getränke werden mit 
natürlichem Mineralwasser aus den 
Rheinauen Walsum abgefüllt. Damit 
hebt sich die Qualität der Sinalco 
Produkte von anderen Softdrinks auf 
Leitungswasserbasis ab. Sie sind für 
die vegane Ernährung geeignet und 
enthalten weder Gluten, noch Laktose 
oder Milcheiweiß. Entsprechend ihrer 
fast 90-jährigen Cola- und Limonaden- 
Kompetenz bietet Sinalco übrigens für 
jeden Geschmack die passende Sorte: 
mit, mit wenig oder ganz ohne Zucker 
in unterschiedlichen, ökologisch sinn-
vollen und praktischen Gebinden.

Off en für Neues
„Wir haben bemerkt, wie wichtig es ist, 
dass die Verwender sehen, wer hinter 
Sinalco steht. Und das sind nun einmal 

unsere Mitarbeiter:innen. Sie bringen 
nicht nur gute Ideen ein, sondern iden-
tifi zieren sich so sehr mit der Marke, 
dass es nur konsequent ist, sie nun 
auch auf Fotos von Sinalco abzubilden 
“, so Geschäftsführer Heino Hövelmann. 
Mehr als zwanzig Mitarbeiter:innen aus 
unterschiedlichen Abteilungen agierten 
daher vier Tage lang vor und hinter der 
Kamera. Die Aufnahmen brachten nicht 
nur tolle Fotos hervor, sie machten 
allen Beteiligten ganz off ensichtlich 
auch enormen Spaß. 

Bewährtes bewahren
Als Teil der Gesellschaft übernimmt das 
Unternehmen selbstverständlich Ver-
antwortung für seine Umwelt und für 
kommende Generationen. Wen wundert 
es da, dass es im eigenen Quellgebiet 
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HOLSTEIN KIEL  WAS MACHT EIGENTLICH...?

„Ich wollte wie Müller 
und Kirsten sein!“
Was macht eigentlich Marcel Schied, der einst
für Hansa und Holstein die Stiefel schnürte?
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HOLSTEIN KIEL  WAS MACHT EIGENTLICH...?

Unruheherd, Schlitzohr, Arbeitsbiene – 
zu Marcel „Schiedi“ Schied passten zu 
Kieler und Rostocker Zeiten zahlreiche 
Sinnbilder. Für Holstein war Schied 
zu Saisonbeginn 2012/13 ein echter 
Premium-Transfer. Immerhin kam da 
niemand Geringeres als ein Klasse-
stürmer mit 187 Zweitligaspielen und 
67 Drittligaspielen mit insgesamt 54 
Toren in den Schienbeinschonern an 
die Förde. Ein Spieler mit seiner Rou-
tine, Cleverness und Schlitzohrigkeit 
auf dem Platz hatte damals im Kieler 
Kader gefehlt. Daher war die Mission 
klar: Schied sollte die Störche Richtung 
Drittliga-Aufstieg schießen.

Und der Neuzugang nahm die Ver-
antwortung sofort an. Was er in den 
Verhandlungen mit dem damaligen 
Sportchef Andreas Bornemann gesagt 
hatte, wiederholte er off ensiv im ersten 
Pressegespräch. Der frühere Bundes-
ligaprofi  und Juniorennationalspieler 
meinte selbstbewusst: „Ich will mit 
Holstein aufsteigen. Deswegen bin ich 
nach Kiel gekommen.“ Im Eiltempo ak-
klimatisierte sich der Ex-Rostocker in 
Kiel und zeigte vom ersten Saisonspiel 
an, welch Gewinn er für die Störche 

war. Marcel Schied gab keinen Ball 
verloren, behauptete und eroberte 
das Leder in Zweikämpfen und – das 
Wichtigste – er schoss Tore. 19 in 32 
Spielen. Kein Storch traf in der Sai-
son 2012/13 häufi ger. Darunter waren 
echte Klassetore, aber auch Buden in 
Gerd-Müller-Manier. Knipser Schied 
stand einfach zur richtigen Stelle am 
richtigen Ort und erzielte Tore, die nicht 
jeder machte.

„Bisherige Erfolge interessieren nicht“
Holsteins Sportlicher Leiter Andreas 
Bornemann sollte also  recht behalten, 
indem er zur Winterpause prognosti-
zierte: „Ich sehe ihn am Ende in der Tor-
jägerliste ganz weit vorn, wenn er so 
weiter macht.“ Und auch „Schiedi“ hatte 
Wort gehalten, indem er vor der Saison 
versprochen hatte: „Meine bisherige 
Karriere interessiert nicht. Wer mich 
kennt, weiß, dass ich immer alles gebe 
und durch Leistung auf dem Platz auf-
fallen will.“ Marcel Schied und Holstein 
Kiel – das passte und hätte durchaus 
früher zustande kommen können. 
Holsteins Ex-Trainer Peter Vollmann 
hatte bereits 2008 einmal seine Fühler 
nach Schied ausgestreckt, doch der 

zog andere Pläne vor und wechselte 
von Eintracht Braunschweig zurück zu 
Hansa Rostock.

Ein Aufstiegstyp
So dauerte die Berg-und-Talfahrt mit 
Hansa Rostock insgesamt zehn Jahre, 
zwischendurch gab es Intermezzi in 
Osnabrück, Unterhaching und Jena. 
Besser spät als nie kam der Wechsel 
doch noch zustande, trotz Konkur-
renzangeboten von Drittligavereinen. 
Der Aufstieg mit den Störchen in die 3. 
Liga  im Juni 2013 war Schieds dritter. 
2007 ging es für den kleinen Kicker mit 
dem großen Kämpferherzen mit Hansa 
Rostock in die Bundesliga, 2011 in die 
2. Bundesliga – ebenfalls mit Rostock. 
Allerdings folgte jeweils der postwen-
dende Abstieg der Hansa-Kogge. Mit 
Holstein schaff te er hingegen den Klas-
senerhalt in der 3. Liga.

Abschied aus Kiel
Doch nach zwei Jahren hieß es Ab-
schied nehmen vom Storchennest. 
KSV-Stürmer Marcel Schied und Hol-
stein hatten sich auf eine Vertragsauf-
lösung geeinigt – im beiderseitigen 
Einvernehmen. Der damals 30-Jährige 

Kiels Marcel Schied (li.) im Landespokalfi nale 2012 gegen Weiches Micha Dehner.
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HOLSTEIN KIEL  WAS MACHT EIGENTLICH...?

hatte in den beiden Spielzeiten in Kiel 
nicht nur entscheidend zum Aufstieg 
in die 3. Liga beigetragen, sondern mit 
seiner Riesenerfahrung auch maßgeb-
lich zum Drittliga-Klassenerhalt bei-
getragen. Vor allem im Schlüsselspiel 
zum Gewinn der Regionalliga-Meister-
schaft gegen den TSV Havelse machte 
er mit seinen beiden Toren und in der 
Relegation zur 3. Liga gegen den KSV 
Hessen Kassel mit seiner Routine den 
Unterschied aus. In seinen insgesamt 
66 Pfl ichtspielen für die Störche traf 
Marcel Schied 22 Mal ins Schwarze 
und genoss bei den Fans eine hohe 
Wertschätzung. Der Abschied aus Kiel 
tat sehr weh. KSV-Geschäftsführer 
Wolfgang Schwenke bedankte sich im 
Namen des Vereins für die vorbildliche 
Einstellung und die tollen Leistungen 
des Stürmers: „Marcel hat entschei-
dend dazu beigetragen, dass Holstein 
Kiel wieder ein fester Bestandteil auf 
der bundesweiten Fußball-Landkarte 
geworden ist. Von seinem großen 

Erfahrungsschatz konnten alle im 
Verein profi tieren.“ Auch heute blickt 
der langjährige Fußballprofi , der nach 
seiner Hochzeit inzwischen den Nach-
namen von Walsleben-Schied trägt, 
noch immer gern an die 24 Monate bei 
Holstein zurück. Das Holstein Magazin 
sprach mit dem Mann mit der einge-
bauten Torgarantie über Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft.

Hallo Schiedi, wobei stören wir Dich 
gerade?
Ich bringe gerade eine Kollegin zum 
Hamburger Flughafen und fahre dann 
weiter zu einem unserer Objekte in 
Wandsbek. Ich bin nach wie vor im Ho-
telwesen tätig und dort für Vermietung 
und Verwaltung zuständig. Ich mache 
das schon seit 2016 und fühle mich pu-
delwohl damit.

Wie geht es Dir privat?
Inzwischen ist viel Zeit vergangen. 
Meine Frau ist als Lehrerin für Biologie 

und Sport verbeamtet worden, wir 
haben zwei kleine Kinder und wohnen 
in einem Haus bei Hagenow. Durch die 
Kids ist richtig was los im Hause Wals-
leben-Schied. Das ist alles sehr schön.

Und was macht der Fußball heute bei 
Dir?
Nach der Zeit in Dassendorf war 
ich noch einmal für vier Monate in 
Curslack, aber Corona hat dann die 
ganze Sache beendet. Ich dachte ei-
gentlich, nun wäre es vorbei mit dem 
aktiven Fußball, aber manchmal kommt 
es dann doch anders. Nachdem ich 
nur noch bei den Alten Herren in Ha-
genow mitgekickt hatte, sollte ich im 
Abstiegskampf der 2. Mannschaft in 
der Kreisliga aushelfen. Sechs Tore in 
drei Spielen waren eine recht gute Bi-
lanz und wir haben den Klassenerhalt 
tatsächlich geschaff t. Irgendwie hat 
Ronny Stamer aus Pampow von meinen 
Einsätzen gelesen und wollte mich im 
Oktober 2021 unbedingt für seine Ober-
liga-Mannschaft, den MSV Pampow, 
haben – und das mit 38 Jahren. Da 
meine Frau schon merkte, dass mir der 
Fußball immer noch viel bedeutet und 
das alte Feuer noch loderte, durfte ich 
dann nochmal ran, erst einmal nur für 
sechs Monate. Was soll ich sagen: Ich 
bin immer noch dabei…

Nun steht das Ostsee-Duell zwischen 
deinen alten Clubs Holstein und Hansa 
auf dem Programm. Wie blickst Du auf 
die Partie?
Ich verfolge natürlich noch beide 
Mannschaften und freue mich, dass 
beide in der 2. Bundesliga gut daste-
hen. In Rostock ist es mittlerweile so, 
dass man sehr froh ist, die Liga halten 
zu können. Das zweite Jahr wird zwar 

Schied (re.) erzielte 2013 auf dem Weg in die 3.Liga wichtige Tore für die KSV Holstein.

Schieds Holstein-Herz schlägt noch immer.
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10 € Geschenkt
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HOLSTEIN KIEL  WAS MACHT EIGENTLICH...?

schwer, aber Hansa hat einen guten 
Kader zusammen. Holstein ist längst 
ein etablierter Zweitligist, das war 
immer der Wunsch des Clubs. Und auch 
im Nachwuchsbereich hat Holstein zu 
den Topteams aufgeschlossen. Ich fand 
es sehr schade, dass den Störchen im 
letzten Jahr der Aufstieg in die 1. Bun-
desliga versagt blieb.

Gibt es noch Kontakte nach Kiel?
Die Verbindungen nach Kiel sind jetzt 
tatsächlich etwas abgerissen. Zuletzt 
hatte ich nur noch mit Steve Müller 
Kontakt. Aber ich denke sehr gern an 
meine fußballerische Zeit dort zurück. 
Aber auch die Stadt ist sehr schön, die 
Strände toll. Der Abschied tat weh und 
wurmt mich ehrlich gesagt auch immer 
noch. Das ist so! Ich wollte so gern in 
Kiel meine Karriere beenden.

Und Hansa?
Bei Hansa war ich über 12 Jahre seit 
der Jugend. Deshalb liegt mein Augen-
merk natürlich noch genauer auf dem 
Verein. Ich kenne da noch einige. Und 
ich zittere immer mit…

Du durftest mit Rostock große Erfolge 
feiern…
Ja, das ist kaum in Worte zu fassen. 
Die beiden Aufstiege in die 1. Bundes-
liga 2007 und in die 2. Bundesliga 2011 

waren atemberaubend. 20.000 Fans 
haben uns auf dem Rathausmarkt 
empfangen. Gerade in Rostock merkt 
man ja, was der Fußball für die Men-
schen für eine Bedeutung besitzt. Das 
ist enorm. Hansa ist für mich immer 
eine Herzensangelegenheit. Und für 
einen Spieler ist die Bundesliga das 
Allergrößte.

Im kommenden Jahr jährt sich der 
Drittliga-Aufstieg der Störche zum 
zehnten Mal…
Der Aufstieg am 2. Juni 2013 in Kas-
sel war natürlich das Allergrößte. Ich 
wollte ja unbedingt mit Holstein hoch, 
deswegen bin ich zu den Störchen ge-
wechselt. Es war geil, in der Regional-
liga zu spielen. Bei der KSV war etwas 
los. Und dann der Schock kurz vor dem 
Saisonende, als plötzlich der TSV Ha-
velse vor uns stand. Wir hatten am grü-
nen Tisch die Punkte aus den Spielen 
gegen Oberneuland verloren. Wir haben 
uns dann mit der Mannschaft in einem 
Restaurant getroff en und uns auf das 
Endspiel eingeschworen, das wir letzt-
lich mit 2:1 gewonnen haben. Und ich 
habe sogar beide Tore geschossen. Das 
war wirklich dramatisch. Dann war uns 

allen klar: Jetzt wollen und müssen wir 
auch aufsteigen. Das hat gegen Hes-
sen Kassel schließlich auch souverän 
geklappt. Entscheidend war damals 
sicherlich auch unser super Teamgeist. 
Auch ein Kapitän wie Rafael Kazior war 
unbezahlbar für die ganze Mannschaft. 
Er hat uns etliche Male zu sich einge-
laden. Wir waren ein verschworener 
Haufen. Irgendwie haben wir ja damals 
auch den Grundstein dafür gelegt, dass 
der Club so weit nach vorne gekommen 
ist.

Hattest Du eigentlich Vorbilder?
Ich habe früher immer Ulf Kirsten und 
Gerd Müller genannt, das waren so 
meine Helden. Ulf kannte ich persönlich 
und Müller war eine Maschine. Da habe 
ich viele Videos gesehen. So wollte ich 
auch sein.

Hast Du abschließend noch eine Prog-
nose für das heutige Spiel für uns?
Ich gönne beiden Clubs nur das Beste. 
Eine Punkteteilung würde passen für 
mich!

Vielen Dank für das nette Gespräch, 
Schiedi. Wir sehen uns… 

Marcel Schied (vorne) im März 2014 mit dem 
 heutigen Holstein-Kapitän Hauke Wahl.

Marcel Schied mittendrin im Kieler Aufstiegstrubel.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Im Auf-
wärtstrend
Unsere U23 um Simon Lengle 
(Foto) fuhr zuletzt drei Siege 
am Stück ein und kletterte in 
der Tabelle auf Rang zehn – 
morgen geht es zum Bremer SV
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Noah Gumpert erzielte beim Heimsieg gegen Kickers Emden den ersten von sieben KSV-Tre� ern.

Drei Spiele, neun Punkte, 11:1 Tore – un-
sere U23 hat sich nach dem durchwach-
senen Saisonstart zuletzt den Frust 
von der Seele geschossen und zu einem 
Höhenfl ug angesetzt. 

Der Brustlöser hierbei war sicherlich 
der Heimsieg am 11. September gegen 
den FC Eintracht Norderstedt, bei dem 
die Mannschaft von Trainer Sebastian 
Gunkel zunächst durch Elias Saad in 
Rückstand geriet, ehe Jonas Sterner, 
Noah Awuku und Marvin Obuz die 
Partie mit ihren Treff ern noch in einen 
3:1-Erfolg drehten. „Die erste Halbzeit 
hat beiden Mannschaften Kraft ge-
kostet. Wir haben deshalb nach der 
Pause etwas tiefer gestanden und auf 
unsere Konterstärke gesetzt“, erklärte 
Gunkel seine taktische Umstellung in 
Durchgang zwei und bilanzierte: „Das 
sind enorm wichtige drei Punkte für 
uns in der Phase, in der wir uns aktuell 
befi nden.“

Mit drei wichtigen Punkten sollte 
es auch weitergehen. Zwar war der 
1:0-Auswärtserfolg bei Aufsteiger TuS 
Blau-Weiß Lohne ein hartes Stück 
Arbeit, am Ende reichte aber ein Ge-
niestreich von Eric Gueye, der per 
Schlenzer an den Innenpfosten das 
siegbringende Tor des Tages erzielte. 

Am vergangenen Sonntag setzte un-
sere U23 dann ein echtes Ausrufezei-
chen, als man sich in der heimischen 
Arena im CITTI FUSSBALL PARK deutlich 
mit 7:0 gegen Aufsteiger Kickers Emden 
durchsetzte. Vor der Pause sorgten 
Noah Gumpert (31.), Jannis Voß (37.) 
und Tim Siedschlag (38.) für einen be-
ruhigenden 3:0-Vorsprung, den Gueye 
(46.), Noah Awuku (50.), Jason Proda-
novic (83.) und Faris Moumouni (84.) 

nach dem Seitenwechsel gar noch zum 
7:0-Endstand hochschraubten.

Mit dementsprechend viel Rückenwind 
wird die U23 folglich morgen um 15 Uhr 
beim Bremer SV antreten – und hat bei 
einer ähnlichen Leistung wie in den 
vergangenen drei Partien gute Chan-
cen darauf, den dritten Aufsteiger in 
Folge zu schlagen und die Erfolgsserie 
fortzusetzen.

Beim Auswärtssieg in Lohne zeichnete Eric Gueye für das Tor des Tages verantwortlich.
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H O L S T E I N -

Holstein Kiel
Gartenzwerg „Stolle“g

Unser Maskottchen Stolle kennt jeder
KSV-Fan – von klein bis groß. Jetzt gibt
es ihn auch als kleinen Gartenzwerg,
um ihn im Innenbereich oder gut behütet
im Außenbereich aufzustellen.
So sieht jeder: Euer Herz schlägt
Blau-Weiß-Rot!

Maße: 12.2 x 9 x 15 cm
Hinweis: Handbemaltes Unikat –
Dadurch können minimale Farbab-
weichungen und Farbverläufe auftreten. 

“

nt j

19,95

Holstein Kiel
Strandtuch „Vossen“

Holstein Kiel
Duschtuch „Wappen“

H l t i Ki l

Holstein Kiel
Duschgel „Halbzeitbrause“

Vor dem Spiel noch schnell frisch machen?
Kein Problem mit dem Duschgel
"Halbzeitbrause" von Holstein Kiel (200 ml). 

4,95

Kiel
l „Halbzeitbrause“

el

Vossen ist bekannt für hohe 
Qualität – genau wie die KSV. 
Was liegt da näher, als ein 
Strandtuch von Vossen mit
großem Holstein-Kiel-Logo.

Maße: 100 x 180 cm
Material: 100% Baumwolle 

Für eine ordentliche Abreibung 
mit federweichem Frottee. Das 
eingewebte Holstein-Wappen 
sorgt dabei für einen edlen 
Look.

Maße: 70 x 140 cm
Material: 100% Baumwolle 

Holstein Kiel
Handtuch „KSV“

Gestreift und nicht kleinkariert 
ist unser KSV-Handtuch ein 
Blickfang für euer Badezimmer, 
im Schwimmbad oder im 
Fitnessstudio! 

Maße: 50 x 100 cm
Material: 100% Baumwolle 

Holstein Kiel
Handtuch „1900“

Das schwarze Handtuch mit 
großem Logo und Gründungs-
jahr ist der perfekte Begleiter 
nach dem Sport oder im 
heimischen Badezimmer.

Maße: 50 x 100 cm
Material: 100% Baumwolle 

37,95

Ki l

22,50
14,95

Maße: 70 x 140 cm
Materiall:: 10100%0% BBauaumwmwolle 

Holstein Kiel

Maße: 50 x 100 cm
% Baumwolollele

Maße: 50 x 100 cm
MaMatet rial: 100% Baumwol

Maße: 50 x 10
Material: 100%

Holstein Kiel Hoodie
„Vorwahl“

0431 - Die Vorwahl die jeder in
Schleswig-Holstein kennt –
verewigt auf einem bequemen Hoodie.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL

wollee

47,99
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F A N S H O P . D E

Holstein Kiel
Cap „Flagge“ grau

Holstein Kiel
Beanie Polarfleece

Holstein Kiel
Kids Mütze „Stolle“

Holstein Kiel
Kids Bommelmütze

Jetzt gibt es was auf die Mütze und einen Satz heiße Ohren! Unsere Holstein Kiel Caps, Beanies, Mützen und Co. sind praktische 
Klassiker, um eurer Liebe zum besten Verein der nördlichen Hemisphäre modisch Ausdruck zu verleihen!

15,99

22,99

Holstein Kiel Geldbörse
Premium

Schlicht und schick ist sie, unsere 
Holstein-Kiel-Premium-Geldbörse aus 
echtem Leder. Sie hat ein eingestanz-
tes KSV-Logo aus Metall auf der Vorder- 
seite und bietet viel Stauraum für 
Kleingeld sowie für
Karten aller Art. 

Farbe: Schwarz
Material: Echtes LederMateriialal:: EcEchthteses

34,95

Holstein Kiel
Windbreaker

Mit dem leichten und winddichten 
Windbreaker trotzt Du jedem Kieler 
Schmuddelwetter!

Größen: S - 4XL
Material: Oberstoff: 100% Nylon 
(recycled), Futter: 100% Polyester

H
W

M
Wi
Sc

Grö
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(re

59,99

Holstein Kiel Geld
Premium

Holstein Kiel Schlüsselband

Mit dem stylischen Schlüsselband in knalligem
Rot habt ihr immer alles Wichtige dabei.

Material: 100% Neopren

d

nalligem

8,99

Holstein Kiel Geldbörse

Ein stilvoller Begleiter für den Alltag mit dem gewissen 
Holstein-Touch. Bietet Platz für sieben EC- und Kredit- 
karten, verfügt über einen RFID-Blocker, ein Geldschein-
fach sowie ein kleines Münzfach auf der Rückseite.

Farbe: Braun
Material: Hochwertiges Büffelleder

ag mit dedemm gegewwissen

24,95

ss LLedederer

95
NEU

Holstein Kiel Kapuzenjacke
„OWSCHLAG“

Angelehnt an das Heimtrikot-Design 
der Saison 22/23 bringen wir euch 
diese bequeme Kapuzenjacke.
Perfekt für die ersten kühlen Tage
im Stadion.

Maße: S - 4XL
Material: 80% Baumwolle, 20% 
Polyester (recycled)
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Genießen Sie dieses Jahr Ihren 

Urlaub zuhause und machen 

Sie mit einer Markise Ihre 

Terrasse zu einer absoluten 

Wohlfühloase.

Wir bieten Ihnen seit über 

55 Jahren die beste Qualität 

zum fairen Preis.

Rufen Sie gleich an und  

vereinbaren Sie einen  

kostenlosen Beratungstermin!

Wir sind weiterhin für Sie  

geöffnet und arbeiten mit 

ausreichend Abstand.

Kostenlose 

Beratung bei 

Ihnen vor Ort!

Urlaub zuhause mit 

Markisen von dubau

Dubau Markisen, Rollladen  
und Tore GmbH & Co. KG  
Köpenicker Str. 55-57
24111 Kiel

Tel.: 0431/69645-0
Fax: 0431/69645-20

info@dubau.de  
www.dubau.de

55
1963–2018

Jahre

Markisen, Rollladen und Tore GmbH & Co. KG



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Auf zum ersten 
Saisonsieg!
Die Holstein Women um Luiza 
 Zimmermann (Foto) wollen 
 morgen im Heimspiel gegen 
den TSV Barmke den ersten Dreier 
der laufenden Saison einfahren
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Als verschworene Einheit gehen die Holstein Women die kommenden Spiele an.
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Vier Spiele, drei Unentschieden, eine 
Niederlage – was den Holstein Women 
noch fehlt, ist der erste Sieg der neuen 
Spielzeit. Zuletzt teilte man sowohl 
mit dem FC St. Pauli als auch mit dem 
Osnabrücker SC jeweils dank eines 
1:1-Unentschiedens die Punkte.

Im Heimspiel gegen die Hamburge-
rinnen waren die Kielerinnen von 
Beginn an die aktivere Mannschaft 
und erarbeiteten sich umgehend gute 
Torchancen. So hatte Sarah Begunk 
nach nicht einmal 120 Sekunden die 
Führung auf dem Fuß (2.). Während sie 
ihre Möglichkeit ungenutzt ließ, waren 
die Kiezkickerinnen kaltschnäuziger vor 
dem Kasten von KSV-Keeperin Emma 
Nentwich und waren durch Julia Hech-
tenberg erfolgreich (2.). Bis zum Halb-
zeitpfi ff  entwickelte sich eine Partie 
auf Augenhöhe, in der Vita Onderka (9.) 
und Caroline Meyer (18.) Chancen zum 
Ausgleich hatten. Nach dem Wiederan-
pfi ff  bewiesen die Holstein Women 
Moral und kamen durch die eingewech-
selte Ronja Jürgensen kurz vor Schluss 
noch zum verdienten Ausgleich (86.). 

In Osnabrück geriet die Mannschaft 
von Trainer Bernd Begunk erneut in 

Rückstand, als ein Eckball der Gast-
geberinnen unglücklich im KSV-Netz 
landete (29.). Doch die Gäste aus dem 
Norden hatten noch vor dem Pausen-
pfi ff  eine Antwort parat, als Samantha 
Carone nach schöner Ablage von Sarah 
Begunk aus der zweiten Reihe abzog 
und sehenswert zum 1:1-Ausgleich traf. 
Nach dem Wiederanpfi ff  erarbeiteten 
sich beide Mannschaften in einem 

Gegen den TSV Barmke will Coach Bernd Begunk morgen mit seiner Mannschaft  den ersten Saisonsieg 
einfahren.

In Osnabrück erzielte Samantha Carone den Ausgleichstre� er zum 1:1-Endstand.

körperbetonten Spiel Chancen vor des 
Gegners Kasten, doch der entschei-
dende Treff er sollte an diesem Tag 
ausbleiben. So blieb es bei einer leis-
tungsgerechten Punkteteilung. Morgen 
um 14 Uhr empfangen die Holstein 
Women an der heimischen Waldwiese 
den TSV Barmke, gegen den endlich der 
erste Dreier der Saison eingefahren 
werden soll.
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Wir sorgen für eine 
ORDENTLICHE (VER)STÄRKUNG

- nicht nur nach Abpfiff -

• lecker saftiges Geflügel

• schnell und einfach in der  

Zubereitung

• große Produkt-Vielfalt:   

für jeden Geschmack und   

Anlass

www.sprehe.de



Nachdem unsere U19 am 11. September 
dank eines 5:4-Erfolges nach Elfmeter-
schießen beim FC Carl Zeiss Jena das 
Ticket für das Achtelfi nale des DFB-Po-
kals der Junioren gebucht hatte, wurde 
dieses wenige Tage später ausgelost – 
mit dem Ergebnis, dass die Jungstörche 
in der nächsten Runde erneut auswärts 
ran müssen. Am 16. Oktober um 11 Uhr 
sind sie beim Nachwuchs von Eintracht 
Frankfurt zu Gast.

Melanie Behringer, 123-malige Natio-
nalspielerin und aktuelle Assistenztrai-
nerin der U 16-Juniorinnen, zog bei der 
Auslosung im DFB-Campus in Frankfurt 
wahrlich kein leichtes Los für den 
KSV-Nachwuchs aus der Lostrommel. 
Zwar startete die U19 der Eintracht mit 
drei Unentschieden in die neue Saison, 
gehört aber generell seit Jahren zum 

Stammpersonal der stark besetzten 
A-Junioren Bundesliga Süd/Südwest. 
„Das Spiel wird sicherlich ein Highlight 
für unsere Jungs, weil die Eintracht ein 
sehr reizvoller Gegner ist, gegen den wir 
aber natürlich auch gerne vor eigenem 
Publikum gespielt hätten“, sagte Fabian 
Raue. „Aber wir wollen nicht nur einfach 
eine schöne Reise nach Frankfurt unter-
nehmen, sondern dort vielmehr bewei-
sen, dass wir gegen einen solch starken 
Gegner konkurrenzfähig sein können“, 
so unser U19-Trainer weiter.

Folglich wolle man auch beim Gast-
spiel bei den Hessen, die durch die 
Champions-League-Qualifi kation der 
Ligamannschaft an der diesjährigen 
Youth League teilnehmen und dort 
zum Auftakt 1:1-Unentschieden gegen 
den Nachwuchs von Sporting Lissabon 

spielten, den Fokus auf die eigenen 
Themen legen. „Wir stehen für off ensi-
ven Fußball. Diese Vorgabe haben die 
Jungs im bisherigen Saisonverlauf gut 
umgesetzt, sodass dies auch gegen 
Frankfurt unser Ansatz bleiben wird“, 
kündigt Raue einen mutigen Auftritt 
seiner Mannschaft, die aktuell Rang 
neun der A-Junioren Bundesliga Nord/
Nordost belegt, für das am 16. Oktober 
stattfi ndende Pokal-Achtelfi nale an.

Zuvor muss die Raue-Elf allerdings 
noch zwei Mal in der Liga ran: Morgen 
empfangen die Jungstörche den 1. FC 
Union Berlin im heimischen CITTI FUSS-
BALL PARK und am kommenden Sams-
tag, 8. Oktober, sind sie um 13 Uhr zum 
Nordderby beim Hamburger SV zu Gast. 
Unser U19 steht also ein spannender 
Herbst bevor!

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Spannende Herbst-Highlights
Unsere U19 empfängt morgen Union Berlin und gastiert in zwei 
Wochen im DFB-Pokal der Junioren bei Eintracht Frankfurt

Bei Carl Zeiss Jena löste die U19 um Jean Francois de Chatrie Doegl auf dramatische Art und Weise das Ticket für die nächste Pokalrunde.
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DEKRA
Lift Explorer

DEKRA Lift Explorer ist eine nachrüstbare, nichtinvasive IoT-Lösung zur Fernüberwachung von Aufzugsanlagen in Form einer handlichen Box. Diese wird auf 
dem Aufzugkabinendach angebracht und die Fahrdaten können darüber erfasst werden. Die dazu notwendige Hardware kann einfach und ohne technische 
Hürden in nahezu jedem Aufzug installiert werden und ist herstellerunabhängig. Des Weiteren wird kein Zugriff auf die Aufzugsteuerung oder –maschinerie 
benötigt. Die erfassten Rohdaten werden im Anschluss ausgewertet und auf einem browserbasierten Dashboard dargestellt. Zusätzlich können diese Daten 
an andere Systeme übermittelt werden. Die Daten selbst stellen detailliert die Aufzugsnutzung dar und ermöglichen es, Abweichungen im Betriebsablauf und 
Fahrkomfort abzuleiten.

Der Einblick in Echtzeit sowie detaillierte Statistiken ermöglichen Aufzug-
betreibern die Überwachung und Verbesserung der Aufzugsicherheit und 
-effizienz sowie die Optimierung von Wartungsabläufen. DEKRA Lift Explorer 
ist  sowohl für Aufzughersteller, -betreiber, Wartungsfirmen als auch für  
Immobilieneigentümer von Nutzen. Die Nachrüstlösung erzeugt Transparenz, 
um die Verfügbarkeit und den Fahrkomfort sicherzustellen und gleichzeitig 
die Kosten aufgrund von Stillständen zu minimieren. Auch können geplante 
Modernisierungsmaßnahmen so auf reale Daten gestützt werden, wodurch 
weitere Effizienzsteigerung und weiteres Einsparpotenzial erkannt werden 
können.

Bringen Sie Ihre Aufzüge auf ein neues Level
Verfügbarkeit und Fahrkomfort sind neben der Sicherheit eine der wichtigsten Eigenschaften von Aufzügen. Der DEKRA Lift Explorer 
setzt genau an diesen Punkten an. Denn Aufzugsysteme werden oft nur im Rahmen der Aufzugprüfung, Wartung oder nach einem Ausfall 
überprüft. Treten außerhalb der Wartungsintervalle Störungen und Stillstände auf, ist dies meist mit höheren Kosten verbunden. Daher 
erfasst DEKRA Lift Explorer permanent Fahrdaten, die Informationen über den Zustand und die Nutzung des Aufzugs liefern. Technische 
Abweichungen und daraus resultierende Ausfälle können somit frühzeitig erkannt sowie unerwartete Stillstände und daraus entstehende 
Kosten reduziert werden.

DEKRA DIGITAL GmbH
Handwerkstr. 15 
70565 Stuttgart
info@liftexplorer.com

dekra.digital/dekra-lift-explorer-deA
M
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DEKRA Lift Explorer erfasst

Betriebsbereitschaft
Kabinenposition
Bündigkeit
Türstatus
Vibrationen im Fahrkorb
Fahr- und Stillstandzeiten
Detaillierte Fahrkomfort-Analyse (angelehnt an ISO 18738)

Aus den erfassten Daten lassen sich folgende 
Informationen ableiten

Nutzungsverhalten
Benötigte Wartungsarbeiten
Abweichungen im Fahrkomfort
Abweichungen im Betriebsablauf
Auslastung von Aufzugsverbänden
LIFT Check – Ride Quality Report

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U17

Verfolgerduell beim VfL
Unsere U17 ist morgen in Osnabrück zu Gast und will dank 
eines Auswärtserfolges oben dranbleiben

Zuletzt blieb unsere U17 in der B-Ju-
nioren Regionalliga Nord zwei Mal 
in Folge ungeschlagen und kletterte 
dadurch in der Tabelle auf Rang fünf. 
Zunächst entführten die Jungstörche 
dank eines knappen 2:1-Erfolges drei 
Punkte vom SC Borgfeld. Hier gingen 
die Gäste von der Kieler Förde nach 
knapp 20 Minuten durch Islam Matene 
in Führung (19.). Noch vor dem Pau-
senpfi ff  konnten die Gastgeber den 
Spielstand allerdings durch einen ver-
wandelten Strafstoß egalisieren (27.). 
Die Kieler hingegen verpassten es, eine 
von zwei aussichtsreichen Tormöglich-
keiten zur erneuten Führung zu nutzen. 
Nach dem Wiederanpfi ff  bewiesen die 
Jungstörche, dass sie hellwach auf den 
Platz zurückkehrten: Ein Missverständ-
nis in der Borgfelder Hintermannschaft 
konnte Simon Waskowiak ausnutzen 
und seine Mannschaft so erneut in 
Führung bringen (47.). Die Gastgeber 
hingegen nahmen den Kampf an und 

wurden in erster 
Linie nach ruhen-
den Bällen und 
weiten Einwürfen 
vor den Kasten 
von KSV-Keeper 
Lio Rothenhagen 
gefährlich, es 
blieb jedoch beim 
2:1 aus Kieler 
Sicht.

Im anschließenden 
Heimspiel teilte 
man die Punkte 
mit dem Eims-
bütteler TV. Erneut ging der KSV-Nach-
wuchs durch Waskowiak in Führung, 
verpasste es in der Folge jedoch, den 
zweiten oder sogar dritten Treff er vor 
der Pause nachzulegen. Stattdessen 
kassierte die Mannschaft von Trainer 
Freddy Kaps kurz vor Schluss noch 
den 1:1-Ausgleich (78.). Morgen will die 

Kaps-Elf um 11 Uhr im Gastspiel beim 
Nachwuchs des VfL Osnabrück wieder 
dreifach punkten, was gleich doppelt 
wertvoll wäre: Zum einen würde man 
den Tabellennachbarn überfl ügeln 
und sich dadurch zum anderen in den 
oberen Rängen festsetzen. In diesem 
Sinne: Auf geht’s, ihr Jungstörche!

Simon Waskowiak ist mit sechs Tre� ern aktuell bester Torjäger der U17.

Mit einem Sieg in Osnabrück würde sich die Mannschaft  von Trainer Freddy 
Kaps in der Tabelle oben festsetzen.
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wowtv.de

Folgende Live-Sport-Angebote sind nur buchbar für WOW-Neukunden ab 18 Jahren, die sich erstmalig bei WOW registrieren. Alle Preise inkl. MwSt. Stand: Juli 2022. Live-Sport-Monats-
abo: Buchbar ist das Live-Sport-Monatsabo für € 9,99 mtl. im 1. Monat, danach € 29,99 mtl., Laufzeit unbefristet. Bis zum letzten Tag der jeweiligen Laufzeit jederzeit kündbar. Live-Sport 
Jahresabo: Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 12 Monate € 24,99 mtl., ab dem 13. Monat € 29,99 mtl. Das Abonnement kann erstmalig zum Ende der Mindestvertragslaufzeit, danach 

kannst WOW gemäß EU-Portabilitätsverordnung auch während eines vorübergehenden Aufenthalts in einem anderen EU-Mitgliedstaat als Deutschland oder Österreich nutzen und dort 
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
1. FC Heidenheim 1846

Das nächste Heimspiel:

SSo., 16. OOktoober 20222, 13.3300 Uhr im Hoolsteein-SStadion

In der laufenden Spielzeit ließ der 
FCH wenig Federn. Überhaupt hat die 
Elf von Coach Frank Schmidt erst ein 
Spiel verloren geben müssen – und das 
denkbar knapp mit 0:1 gegen den Ham-
burger SV. Die Kieler Störche waren hin-
gegen zuletzt in der Spielzeit 2017/18 
gegen die Baden-Württemberger 
erfolgreich: Der letzte Sieg gelang der 
KSV im Holstein-Stadion am 16. März 
2018 mit 2:1. In die Torschützenliste 
der Kieler trugen sich damals Kingsley 
Schindler und David Kinsombi ein.

Vier Siege, vier Unentschieden und nur 
eine Niederlage – so die erfolgreiche 
Statistik der Süddeutschen in der 
laufenden Spielzeit. Dabei spricht vor 
allem eine erfolgreiche Defensivarbeit 
für das zwischenzeitliche Ergebnis: 
Nicht weniger als Platz fünf steht 
nach neun Spieltagen zu Buche. Dabei 
kassierten die Heidenheimer lediglich 
sieben Gegentreff er. Verantwortlich für 
diese kontinuierliche Leistung ist unter 
anderem Neuzugang Jan-Niklas Beste. 
Der 23-jährige Linksverteidiger stieß 
im Sommer dieses Jahres zum 1. FCH 
und unterschrieb einen Dreijahresver-
trag. Bislang bestritt Beste jedes ein-
zelne Spiel von Beginn an und erzielte 
zwei Treff er für seinen neuen Arbeitge-
ber. Dabei kam er in den vergangenen 

Partien auf den off ensiven Außenbah-
nen zum Einsatz. Für weitere Stabilität 
in der Hintermannschaft sorgt indes 
Neuzugang Lennard Maloney. Der 
gebürtige Berliner mit US-amerika-
nischen Pass wechselte von Borussia 
Dortmunds Reserve an die Brenz – mit 
Erfolg. Der 22-Jährige stand ebenfalls 
in allen bisher absolvierten Partien 
auf dem Rasen und ließ dabei wenig 
anbrennen. Zuletzt war jedoch auch 
er gegen den heranstürmenden Ter-
rence Boyd vom 1. FC Kaiserlautern 
machtlos. Trotz zweimaliger Führung 

der Heidenheimer in der eigenen Voith-
Arena stand am Ende des Tages nur ein 
Punkt auf der Habenseite der Haus-
herren. In einem Spiel, das durch einen 
off enen Schlagabtausch geprägt war, 
ging es hin und her. Darüber dürften 
sich die rund 11.000 Zuschauer gefreut 
haben. Auf beiden Seiten zeichnete sich 
das Spiel allerdings durch eine hohe 
Fehlerquote aus. Die Störche hoff en in 
jedem Fall darauf, erstmals seit über 
vier Jahren wieder dreifach gegen 
die Gäste aus dem Süden punkten zu 
können.

Wieder oben dabei
Mit dem 1. FC Heidenheim empfängt die KSV als nächstes einen 
Gegner, der in Richtung Aufstieg schielt

Frank Schmidt feierte im September sein 15-jäh-
riges Jubiläum als Heidenheim-Trainer.

Den letzten Sieg gegen die Heidenheimer fuhren die Störche um Johannes van den Bergh (re., hier gegen 
FCH-Legende Marc Schnatterer) im März 2018 ein.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

1. FC Nürnberg –
                Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Soo., 9. Okktobber 20222, 13.300 UUhr · Max-MMorllockk-Stadion

Nach einer knappen 2:3-Niederlage 
beim FC St. Pauli am ersten Spieltag 
versöhnten die Franken ihre Fans im 
eigenen Stadium nur eine Woche spä-
ter, als sie die SpVgg Greuther Fürth im 
Derby mit 2:0 nach Hause schickten. In 
den kommenden Wochen durchlebte 
der „Club“ dann ein Wechselbad der Ge-
fühle und konnte den Bock noch nicht 
in die richtige Richtung umstoßen.

Zwar verließ das Team von Trainer Ro-
bert Klauß nach den Partien gegen den 
SV Sandhausen (2:1) und Arminia Bie-
lefeld (1:0) den Platz als Sieger, ließ je-
doch entscheidende Punkte gegen den 

1. FC Heidenheim (0:3), den Hamburger 
SV (0:2) und Eintracht Braunschweig 
(2:4) liegen. Ansonsten würden sich 
die Clubberer wohl in jenen Gefi lden 
der Tabelle wiederfi nden, in denen sie 
nach acht Spieltagen der vergange-
nen Saison mitmischten – auf Rang 
fünf. Dieses Ziel will der FCN natürlich 
nach wie vor nicht aus den Augen 
verlieren. Mit Christoph Daferner und 
Manuel Wintzheimer trafen zwei der 
Neuzugänge gegen Greuther Fürth und 
den SV Sandhausen. Darüber hinaus 
wusste das Duo Kwadwo Duah und 
Felix Lohkemper in der Partie gegen 
Arminia Bielefeld zu überzeugen. Das 
entscheidende Tor erzielte allerdings 
Lino Tempelmann, der bereits im Som-
mer 2021 zur Klauß-Elf stieß. Mit 15 
Gegentreff ern nach neun Partien ist 
die Defensive allerdings deutlich zu 

anfällig und wohl die größere Baustelle 
bei den Franken.

Dabei fi elen bei der Niederlage gegen 
den SV Darmstadt 98 vor der Länder-
spielpause die einzigen beiden Ge-
gentreff er noch im ersten Durchgang 
der Partie. Eine Nürnberger Reaktion 
auf den Rückstand blieb bis zur Pause 
aus, keine einzige Chance konnte sich 
der Club erspielen. Das Ziel der Nürn-
berger dürfe daher lauten, möglichst 
schnell konstant zu punkten, um den 
Abstand zu den oberen Rängen bis zur 
Winterpause nicht allzu groß werden 
zu lassen. In Liga zwei haben FCN und 
KSV mit je zwei Siegen und vier Unent-
schieden übrigens eine ausgeglichene 
Bilanz. Das letzte Duell im Mai dieses 
Jahres entschied Holstein übrigens zu-
hause mit 3:0 für sich.

Den Anschluss nicht verlieren
Nach einem durchwachsenen Auft akt in die neue Spielzeit 
 fi ndet sich der 1. FC Nürnberg im Mittelfeld der Tabelle wieder

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Spieler im Hintergrund oben links
2. Platzwart: Blaue Mütze
3. Platzwart: Hand verdreht
4. Stolle: Schwarze Schwanzfedern
5. Stolle: Blaue Stelzen
6. Stolle: Halstuch
7. Stolle: Brille
8. Stolle: Haarschopf
9. Forke mit 4 Zinken
10. Maulwurf
11. Personen im Hintergrund oben 

rechts

Das letzte Aufeinandertre� en beider Klubs entschieden Simon Lorenz und seine Teamkollegen im Mai 
dieses Jahres mit 3:0 für sich.

Die KSV wartet noch auf den ersten Sieg in Nürn-
berg. Beim letzten Gastspiel im Dezember 2021 
verloren die Störche um Philipp Sander mit 1:2.
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STOLZER TEAM-PARTNER

HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.

Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!
50

Freispiele

iOS



KOKLÄNDER:
FEINSTES BUTTERHÄHNCHEN
FERTIG MARINIERT ZUM GRILLEN

GEWÜRZ DES MONATS:
BOOMERS AFRICAN RUB

ALLE GRILL-ANGEBOTE UNTER:
cittimarkt.de/angebote

Grillen

ONLINE

GEWINNSPIEL

JETZT GRILLSTARKE PREISE IM WERT 

VON ÜBER 1.500 € GEWINNEN

CITTI Märkte GmbH & Co. KG, Mühlendamm 1, 24113 Kiel, BIO/Öko Kontrollstelle: DE-ÖKO-034, geöffnet: Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr,




